
15. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Donnerstag, 13. April 2017

Geistliche Abendmusik am Karfreitag, 19 
Uhr, in der Martinskiche in Frauenzimmern 

Passions-Gospelmesse mit Tracey Jane 
Campbell am Samstag 19.30 Uhr in der 
Evang. Kirche Güglingen

In diesem bemerkenswerte  Gospelkonzert 
wird die Leidensgeschichte Jesu bis hin zu 
seiner Auferstehung in Worten und Bildern 
durch Filmausschnitte und Lesungen er-
greifend erlebbar.
Die in London lebende Sängerin Tracey Jane 
Campbell arbeitete schon mit Musikgrößen 
wie Elton John, Mariah Carey, Michael Bol-
ton, Westlife und Secret Garden zusammen. 
Und sie sang u. a. für die legendären Sän-
gerinnen Barbara Streisand und Elaine Page 
auf dem Platin-Album «Inside I’m singing».
Ein Gospel-Highlight, das  man sich an Os-
tern nicht entgehen lassen sollte. 
Eintritt: VVK Erwachsene 12 Euro (AK 14 
Euro), Jugendliche 6 bis 17 Jahre 6 Euro (AK 
8 Euro) oder Abendkasse
VVK: Bastelecke Güglingen; eineWelt-der-
Laden Güglingen; Evang. Pfarramt Güglin-
gen; Buchhandlung Taube, Brackenheim.

Was ist sonst noch los?

Mitwirkende:
Gesangverein Lie-
derkranz Frauenzim-
mern Chor „Classic“ 
Leitung: Nelli Holzki
Solistin: Lilia Urbach
Musikalische Begl.: 
Laura, Anna und 
Hajnalka Klooz 
Orgel: Lilly Schuster
Liturgie: Pfarrer 
Tobias Wacker

          Osterlied 
Die Glocken läuten das Ostern ein
In allen Enden und Landen,
Und fromme Herzen jubeln darein:
Der Lenz ist wieder erstanden!

Es atmet der Wald, die Erde treibt
Und kleidet sich lachend in Moose,
Und aus den schönen Augen reibt
Den Schlaf sich erwachend die Rose.

Das schaffende Licht, es flammt und kreist
Und sprengt die fesselnde Hülle;
Und über den Wassern schwebt der Geist
Unendlicher Liebesfülle.
                             Adolf Böttger (1815 – 1870)

Gemeinderat, Verwaltung und Bürgermeister 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

frohe Ostern 
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STADT GÜGLINGEN 
Rathaus, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen 
 07135/108-0 / Fax 07135/108-57 
stadt@gueglingen.de 
www.gueglingen.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 
Bauhof:                      960086 / Fax 960088 / bauhof@gueglingen.de 
Wasserversorgung:   10856 oder 0172/7433249 

 

GEMEINDE PFAFFENHOFEN 
Rathaus, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen 
 07046/9620-0 / Fax 07046/9620-20 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de 
www.pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo. Di. Do. Fr. 8 – 12 Uhr; Di. 14 - 18 Uhr; Mi. 10 - 12 Uhr 
Bauhof:                      0171/6244658 
Wasserversorgung:   0171/3066675 oder 0171/6244658 

 

Vorwahl: 07135 
 

Vorwahl: 07046 
  

 

BETREUUNG / BILDUNG 
 

Evang Kindergarten „Gottlieb-Luz“ Güglingen   8438 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de 
Kindergarten Frauenzimmern   6203 
kiga-frauenzimmern@arcor.de 
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach  14766 
kiga.haselnussweg@t-online.de Fax 9307980 
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen   14194 
kita-heigelinsmuehle@t-online.de Fax 9307895 
Kindergarten „Herrenäcker“ Güglingen  16823 
kiga-herrenaecker@t-online.de Fax 938255 

 

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“  
Rodbachstr. 19 Pfaffenhofen                               593 
strombergzwerge@pfaffenhofen-wuertt.de 
 
Kindergarten „Schneckenvilla“ 
Bergstraße 6, Weiler   2333 
schneckenvilla@pfaffenhofen-wuertt.de 

 

 

Grundschule Eibensbach  5808 
Schulstraße 20 
 

 

Grundschule Pfaffenhofen      6750 

grundschule@pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Hort an der Katharina-Kepler-Schule 9318918 
kks.hort@gmx.de 

 
 
 
 
 
 

 

Katharina-Kepler-Schule Güglingen  98260 / Fax 98268 /sekretariat@kks-gueglingen.de 
 

Realschule Güglingen  9362290 / Fax 936229-19 / info@rs-gueglingen.de 
 

Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15   9389245 / Fax 9389246 / familienzentrum-gueglingen@t-online.de  
 

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4               16421 

 

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu 9318671 – Fax: 07135 / 10857 - gueglingen@vhs-unterland.de   
 

 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach  15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern  15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen  16247 

 

 

Wilhelm-Widmaier-Halle    962027 
Anfragen und Reservierung unter                                          96200 

 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus  963020 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de Fax 931616 

 

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus    962024 
Rodbachstraße 15 

 

Notariat Güglingen Deutscher Hof 4  9306280 / Fax 93062819 / poststelle@notgueglingen.justiz.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo. bis Fr. 7.30 - 12 Uhr, Mo.-Do. 13.30 - 17 Uhr; Fr.-Nachmittag nach Vereinbarung 
Polizeiposten Güglingen Marktstr. 12  6507/ Fax 14010 / gueglingen.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier Lauffen  Stuttgarter Str. 19  07133/2090 

 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17  Uhr; Sa. 9 -13  Uhr 

 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Sa. 9 -13  Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öffnungszeiten: Fr. 13 -16  Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

 

Mülldeponie Stetten   07138/6676 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 – 16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr 

 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim   07133/1860  
oder Fa. Reimold, Gemmingen  07267/91200 

  
 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen  964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr,  
Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 -18 Uhr 

 

Römermuseum Güglingen  9361123 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de Fax 10857 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen  934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Offener Betrieb: Mo. + Di. 14 -20 Uhr; Do. 14 –21 Uhr, Fr.17 -19 Uhr  
Weitere Aktivitäten auf Anfrage 

 

Freibad Güglingen   16623  
Bei Schlechtwetter Auskunft unter   16623 
Öffnungszeiten: Mai + September von 9 -20 Uhr Juni - August von 8.30 - 21 Uhr; 
Frühbadetage (Juni - August) Di. und Do. ab 7 Uhr 

 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
 

Ärztlicher Notdienst für die Gemeinden im Zabergäu - Notdienstpraxis Talheim, Rathausplatz 16   - Zentrale Rufnummer  07133/900790 
Montag bis Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr = Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16 
samstags, sonntags und feiertags  = Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 11  07133/900790 (Rufumleitung) oder  116 117 
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle  112 
Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden                              0711/7877712 Notruf für Kinder und Jugendliche  07131/994555 

HNO-Notfalldienst                                                                        0180/5120112 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: Sa, sonn- und feiertags von 10 -20 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst                                          0180/ 3112005 

 

Kinderärztlicher Notfalldienst  0180/6071310 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: 
Mo-Fr 19-22 Uhr; Sa, sonn- und feiertags von 8 -22 Uhr 

 

Krankentransport  19222 
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrunnen 40 

 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16   07135/936810 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  0800/1110111 
 

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“  07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1  07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung)  07046/912815 

 

Diakonische Bezirksstelle  07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr;  
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 - 18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

Nachbarschaftshilfe  07135/986113 
Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; Do.16.30 - 17.30 Uhr 
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste  
Brackenheim, Hausener Str. 2/1  07135/986124 
Sprechzeiten: Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16.30 – 18 Uhr              Fax 07135/986129 

 

Arbeitskreis Leben (AKL)   07131/164251 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen; Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn 

 

Hospiz-Dienst Zabergäu  07135/9861-0 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1; Sprechzeiten Mo. – Fr. 9-12 und Di. 14-18 Uhr 

 

Forstamt Eppingen  07262/609110 
75031 Eppingen, Kaiserstraße 1/1  Fax  07262/6091119 

 

Revierförsterstelle  07135/3227 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, Brackenheim;           Mobil: 0175/2226047 

 

MVV - Erdgasversorgung Notruf-Hotline                                     0800/2901000 
Service-Hotline   0800/6882255 
Profi-Hotline   01805/290555 
Gas-Hausanschlüsse    0621/2903573 

 

EnBW - Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo.-Fr. 7 - 19 Uhr)   0800/9999966 
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)   0800/362 9477 
 

Stand: 12. Januar 2016 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 14. April; Gebhard Erwin, Reisenbergstr. 29, 
den 70.
Pfaffenhofen:
Am 16. April; Herr Detlef Edinger, Heuchel-
bergstraße 11, den 85.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 14. April
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Samstag, 15. April
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Sonntag, 16. April
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Montag, 17. April
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Dienstag, 18. April
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Mittwoch, 19. April
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Donnerstag, 20. April
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Karfreitag, 14. April, Samstag, 15. April
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn, Tel. 
07131/89090
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg, Tel. 07062/914448
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061 
Sonntag, 16. April/Ostermontag, 17. April
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel. 
07131/68787
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966

Sitzung des 
Gemeindeverwaltungsverbands 
Oberes Zabergäu (GVV)

Am 5. April 2017 tagte der GVV im Güglinger 
Rathaus.
Auf der Tagesordnung standen die Themen 
Haushalt, Schulsozialarbeit und Klimaschutz-
manager.
Der Haushalt ist wie immer nichts Besonderes, 
so Verbandsvorsitzender Klaus Dieterich. Be-
sonders sei lediglich, dass er erst im April ein-
gebracht werde, was daran liege, dass er zum 
ersten Mal in doppischer Form verfasst wurde.
Im Ergebnishaushalt stehen Erträge von  
2.333.000 € Aufwendungen in gleicher Höhe 
gegenüber, sodass der Haushalt ausgeglichen 
ist.
Investitionen sind in der Höhe von 408.000 € 
vorgesehen.
Die wesentlichen Aufgaben des Verbands sind 
also alle solide finanziert und eine Kreditauf-
nahme ist nicht eingeplant. Vielmehr werden 
die Schulden um 298.000 € reduziert.
So konnte der Haushalt ohne weitere Diskus-
sionen vom Gremium beschlossen werden.
Schulsozialarbeit
In der Sitzung stellte Stephanie Engelmann, 
die seit 2016 die Stelle für Schulsozialarbeit an 
den Grundschulen im Oberen Zabergäu inne-
hat, einen kurzen Ergebnisbericht Ihrer bisheri-
gen Arbeit vor. Leider hat sie die Stelle aus pri-
vaten Gründen aufgegeben, sodass nun jemand 
Neues gefunden werden muss. Da die bisherige 
Stelle bis zum 31.12.2017 befristet ist, wird es 
kaum möglich sein, jemand dafür zu finden. 
Frau Janet Geltz von der Diakonischen Jugend-
hilfe Heilbronn, die die Stelle neu zu besetzen 
hat, warb daher im Verband dafür, die Befris-
tung um zwei weitere Jahre zu verlängern, um 
die Stelle vernünftig besetzen zu können.
Laut Aussagen der Schulleitungen, Lehrer und 
Eltern hat sich die Einführung der Schulsozial-
arbeit gut bewährt und sollte auf jeden Fall 
fortgesetzt werden. Auch Engelmann konnte 
diese positiven Entwicklungen nur bestätigen.
Die Verbandsmitglieder befürworten die Fort-
führung ebenfalls, sodass die Stelle nun bis 
31.12.2019 befristet wird und sofort ausge-
schrieben werden kann.

Klimaschutzmanager 
Ende des letzten Jahres wurde in der Ver-
bandsversammlung das gemeinsame Klima-
schutzkonzept anerkannt und die Umsetzung 
beschlossen. Im Februar kam jetzt auch der 
Förderbescheid, sodass nun die Stelle eines 
Klimaschutzmanagers ausgeschrieben und be-
setzt werden kann. Diese Person soll mit einem 
Beschäftigungsumfang von 50 % für die Um-
setzung des Konzeptes eingestellt werden.
Dem Vorschlag von Dr. Wilhelm Stark, die Stel-
le gleich mit einer 100 % Kraft zu besetzen, 
wollten die Bürgermeister der drei beteiligten 
Kommunen allerdings nicht weiter verfolgen. 
Auch eine halbe Stelle sei schon mit erhebli-
chen Kosten verbunden, die die Haushalte be-
lasten. Zudem kann man auch davon ausgehen, 
dass für eine halbe Stelle eine geeignete Per-
son gefunden werden kann.
Die Versammlung stimmte daher zu, die Stelle 
baldmöglichst auszuschreiben und zu beset-
zen. Die Kosten werden anteilig zwischen Güg-
lingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld aufgeteilt.

Standesämter melden
Güglingen 
Geburt:
Am 24. März 2017 in Bietigheim-Bissingen; 
Samuel Levi Oesterle; Sohn von Lisa und Se-
bastian Oesterle, Rieslingstr. 6, Güglingen.
Sterbefälle:
Am 7. April 2017 in Güglingen; Walter Conz, 
zuletzt wohnhaft: Reisenbergstraße 27, Güg-
lingen;
Am 8. April 2017 in Güglingen; Emil Göttle, zu-
letzt wohnhaft: Gartenstraße 40, Güglingen.
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 21. März 2017 in Heilbronn; Dejan Medić, 
Sohn von Marina Medic, Pfaffenhofen, Mühl-
str. 19.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Workshopreihe der Arbeitsagentur im Za-
bergäu

… ist eine Workshopreihe, die sich an Frauen 
richtet und erstmalig vor Ort in Brackenheim, 
Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld statt-
findet.
Dienstag, 2. Mai 2017, 9.30 – 11.30 Uhr
Rathaus Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Klaus Diete-
rich, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 31,15. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®,  
EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Termine
Samstag, 15. April

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Gospelkonzert mit der Gospelcompany
Sonntag, 16. April

Kirchengemeinde Frauenzimmern – geistliche Abendmusik

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Thema: Hier bin ich – Körpersprache verste-
hen und bewusst einsetzen!
Eine Person betritt einen Raum und wir ent-
scheiden in Sekunden, ob sie uns sympathisch 
ist oder nicht. Über 80 % unseres Auftretens 
wird allein durch die Körpersprache definiert. 
Im Bewerbungsgespräch, bei einer Präsentation 
oder im Alltag – unsere Körpersprache spiegelt 
unsere Empfindungen wider und ist ausschlag-
gebend dafür, was andere von uns denken und 
wie erfolgreich wir sind. Was genau ist die 
Körpersprache? Wie funktioniert sie? Was ist 
Wirkung? Kann ich ein Gespräch allein durch 
bewusstes Auftreten und eine innere Haltung 
positiv verändern? Und wie kann ich mich wir-
kungsvoll und natürlich präsentieren?
In diesem Workshop widmen wir uns der Kör-
persprache und der Präsenz auf spielerische 
und unterhaltsame Weise. Mit Übungen aus 
dem Schauspiel und der Theaterpädagogik 
schärfen wir unseren Blick und die Wahrneh-
mung auf uns und andere, spielen alltägliche 
Situationen nach, durchbrechen eingespielte 
Verhaltensmuster und lernen mit diesem Wis-
sen selbstsicherer aufzutreten und im Alltag 
ohne Anstrengung präsent zu sein.
Referentin: Katrin Singer, Leiterin der Theater-
pädagogik am Theater Heilbronn/Schauspielerin
Weitere Termine und Themen: 
Montag, 29. Mai 2017, 9.30 – 11.30 Uhr – Rat-
haus Zaberfeld
Umsetzungspower – Ziele setzen und erreichen!
27. Juni 2017 – 09.00 – 12.00 Uhr – Rathaus 
Brackenheim 
Veränderungen meistern über das Erspüren der 
Zukunft
Anmeldung unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de oder 07131/969166. Weitere Termi-
ne finden Sie in den Veranstaltungskalendern 
aller Kooperationspartnerinnen oder unter 
www.arbeitsagentur.de
Beschäftigungschancen für Ungelernte 
Schon heute wird es für viele Firmen in be-
stimmten Wirtschaftsbereichen immer schwie-
riger, qualifizierte Fachkräfte zu finden. Vakante 
Stellen sind mitunter viele Monate unbesetzt.
Die Agentur für Arbeit Heilbronn hat ein Quali-
fizierungsprogramm entwickelt, das Ungelern-
ten, Migranten und auch Beschäftigten eine 
Brücke zur qualifizierten Fachkraft baut. Damit 
steht den Betrieben mehr qualifiziertes Perso-
nal zur Verfügung.
Die Grundidee ist, die Ausbildung in Quali-
fikationsbausteinen, die bis zu sechs Monate 
dauern, zu durchlaufen. Die Bausteine ermög-
lichen den Übergang in eine Umschulung oder 
eine qualifizierte Helfertätigkeit. Eine finan-
zielle Förderung durch die Agentur für Arbeit 
Heilbronn ist möglich. Für Arbeitgeber durch 
Übernahme des Lohns und der Weiterbildungs-
kosten für freigestellte Mitarbeiter.
Aktuell werden Qualifizierungsmaßnahmen in 
den Branchen Metalltechnik, Lagerlogistik, Gas-
tronomie und Elektrotechnik angeboten. Sie be-
ginnen Ende April beziehungsweise Anfang Mai.
Zielgruppe für die Qualifizierungsmaßnah-
me sind Bewerberinnen und Bewerber ohne 
Berufsabschluss, unabhängig davon, ob sie 
beschäftigt sind oder Arbeit suchen. Neben 
der Qualifizierung ist, falls erforderlich, eine 
Sprachförderung möglich.
Informationen zur Förderung gibt es unter der 
Telefonnummer 0800/4555500 oder per Mail: 
Heilbronn@arbeitsagentur.de. Arbeitgeber: 
Heilbronn.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

Das Finanzamt Heilbronn 
informiert:
Betrüger versenden E-Mails im Namen des 
Bundeszentralamts  für Steuern 
Ihre Masche: Sie geben sich per E-Mail als 
„Bundeszentralamt für Steuern“ aus und geben 
vor, die betroffenen Bürger hätten Anspruch 
auf eine Steuerrückerstattung. Um diese zu 
erhalten, müsse einem Link in der E-Mail ge-
folgt werden, der zu einem Antragsformular 
im Internet führt (siehe nachfolgende Screen-
shots). Nach Bestätigung durch den Button 
„Weiter“ sollen in dem nachfolgenden For-
mular Angaben zur Kontoverbindung gemacht 
werden.
Das BZSt warnt ausdrücklich davor, auf solche 
oder ähnliche E-Mails zu reagieren. Steuer-
erstattungen müssen nicht per E-Mail bean-
tragt werden und Kontenverbindungen werden 
vom BZSt nie in dieser Form abgefragt. Wir 
bitten Sie daher dringend:
Öffnen Sie nicht den Link. Geben Sie keine 
Kontoverbindung an. Löschen Sie diese E-
Mails umgehend 
Schutz gegen die sogenannten Phishing-Mails 
können Antivirenprogramme bieten, die aber 
stets auf aktuellem Stand gehalten werden 
müssen.

Innovationspreis des 
Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau 
„Baden-Württemberg ist ein Magnet für krea-
tive und ideenreiche Menschen. Mit dem Inno-
vationspreis des Landes wollen wir den Ideen-
reichtum und die Kreativität des Mittelstandes 
auszeichnen und die klugen Köpfe wie auch die 
führende technologische Position unserer Süd-
westwirtschaft sichtbar machen“, sagte Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
zum Start der diesjährigen Ausschreibung 
des Landes-Innovationspreises am Mittwoch  
(1. März 2017). Er ist mit insgesamt 50.000 
Euro dotiert und dem früheren Wirtschaftsmi-
nister Dr. Rudolf Eberle gewidmet.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unter-
nehmen der Industrie und des Handwerks für 
beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung 
oder Anwendung neuer Produkte und techni-
scher Verfahren moderner Technologien aus-
gezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2017 
eingereicht werden. An dem Wettbewerb kön-
nen Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftig-
ten, einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 
100 Millionen Euro und Sitz in Baden-Würt-
temberg teilnehmen.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft einen Sonderpreis in 
Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an ein jun-
ges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie 
die Ausschreibungsunterlagen gibt es im Inter-
net unter www.innovationspreis-bw.de oder 
bei den Handwerks-, Industrie- und Handels-
kammern und dem Informationszentrum Pa-
tente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Sie können ab sofort Reklamationen zur Ab-
fuhr auch ONLINE bei uns melden. Anbei der 
Link zum Formular:
https://www.landkreis-heilbronn.de/online-re-
klamation.18040.htm
Sperrmüll/Schrott & Elektroschrott können 
Sie ebenfalls ONLINE anmelden. Anbei der Link 
zu unserer Seite:
https://www.landkreis-heilbronn.de/sperr-
muell-altmetall-und-elektroschrott-auf-ab-
ruf.984.htm

Preisgekrönter Radaktionstag: 
RadKultour 2017
Im Jahr des Fahrradjubiläums per Pedal zu den 
kulturellen Highlights im HeilbronnerLand
Am 2. Juli 2017 feiern die Kommunen in Ko-
operation mit dem Landkreis Heilbronn und 
der Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand 
den 200. Geburtstag des Fahrrads mit einem 
besonderen Radaktionstag. Im Rahmen der 
RadKultour 2017 werden an diesem Tag zum 
Teil nur selten geöffnete Kulturstätten extra 
für die Radfahrer zugänglich sein. Bei vielen 
Anlaufstellen werden kleine Führungen vor Ort 
angeboten.
Alle Details zur RadKultour 2017 finden Inte-
ressierte ab April auf den Internetseiten der 
Touristikgemeinschaft.
Auch in Güglingen wird eine der geführten 
Radtouren Station machen.

Osterferienfahrplan für Bus 
und Bahn
Der HNV informiert, dass während der Oster-
ferien vom 10. April bis einschließlich 21. April 
Busse und Bahnen nach dem Ferienfahrplan 
verkehren. 
Bitte beachten Sie, dass am Karfreitag, Oster-
sonntag und Ostermontag nach den Sonntags-
fahrplänen gefahren wird.
Für Inhaber eines gültigen Sunshine-Tickets 
oder einer KidCard im Abonnement des Heil-
bronner • Hohenloher • Haller Nahverkehr 
(HNV) gilt auch während den Osterferien: 
freie Fahrt im gesamten HNV-Land. Als Fe-
rienpassFranken gilt das Sunshine-Ticket auch 
im Gesamtnetz in den Bussen und Bahnen des 
Schwäbisch Haller Kreisverkehrs.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Spannende Erlebnisführungen mit unseren 
Gästeführern
Montag, 17. April und Samstag, 22. April – 
Frühlingskräutern auf der Spur
Frühlingskräuter finden sich fast überall. Wel-
che sind schmackhaft und gesund? Machen Sie 
sich mit Bärbel Manthey auf die Suche nach 
den heimischen Wildpflanzen. Dazu gibt es Zu-
bereitungstipps und Kostproben der „wilden 
Köstlichkeiten“. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr beim Winzerca-
fé Neipperg, 10 Euro pro Person. Anmeldung 
unter 07135/960220.

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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Freitag, 21. April – NetzWerk Wald … Wald 
& Frühlingskräuter
Ehe der Laubwald sein Blätterdach schließt 
haben viele leckere und heilkräftige Frühlings-
kräuter Saison. Beim Abendspaziergang mit 
Hedwig Kempf machen wir uns auf die Suche 
nach den vielfältigen Wegbegleitern im Früh-
lingswald … nach bärenstarken Heilpflanzen 
und nach grünenden und blühenden Kräutern, 
die uns ihre heilenden Kräfte zur Verfügung 
stellen. Treffpunkt ist um 17 Uhr in Zaber-
feld-Leonbronn beim Parkplatz Sedanseiche. 
Teilnahme auf Spendenbasis. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Info: WaldNetzWerk, Tele-
fon 07131/9941181.
Freitag, 21.04.2017 – Ökumenische Bibel-
weinprobe in Cleebronn
Kleine Führung durch Cleebronn mit Wein-
probe und Abschluss in der Raphaelskirche 
mit Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb, 
Pastoralreferentin Claudia Weiler und Pfarrer 
Dietmar Schuster. Treffpunkt um 19 Uhr an 
der Raphaelskirche. Anmeldung erwünscht bei  
Rosemarie Seyb unter 07135/12248. Spende 
erbeten für die Familienherberge Lebensweg 
und für Marcel aus Cleebronn.
Samstag, 22. April – Lauffener Stäffelestour 
mit Gudrun Link
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz Hagdol 
in Lauffen, 15 Euro pro Person inkl. 4er-Wein-
probe & schwäbischen Leckereien. Anmeldung 
unter Telefon 07135/13409.
Sonntag, 23. April und Freitag, 28. April – 
Historischer Spaziergang und Wein in Lauf-
fen
Auf seinem Spaziergang durch den „Flecka“ 
trifft der ehemalige Stadtbüttel „Hillers Loui“ 
(alias Gästeführerin Andrea Täschner) das 
„Mariele vom Dorf“ (alias Weinerlebnisführe-
rin Beate Schiefer). Erleben Sie die Urgesteine 
aus dem Neckartal mit einem guten Lauffener 
Tropfen im Glas und einem kleinen typischen 
Imbiss. Treffpunkt: 23. April, um 16 Uhr und 
28. April, um 13 Uhr, Teilnehmergebühr 15 
Euro inkl. 4 Proben und Imbiss. Anmeldung bei 
Andrea Täschner unter 07133/17593.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 
13 Uhr, Di. – Fr., 9 - 18 Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

GenussScheune Diefenbach erweist sich als 
Besuchermagnet
Ein tolles Ambiente in der Diefenbacher Kelter, 
liebevoll präsentierte Stände mit vielfältigen 
und frischen Produkten aus der Naturparkre-
gion, dazu schönstes frühlingshaftes Wetter: 
Die Rahmenbedingungen bei der Eröffnung 
der ersten Diefenbacher Genussscheune am 
Freitag, 7. April, passten. Und so war es kaum 
verwunderlich, dass um die tausend Besucher 
dem Lockruf von Qualität und Frische folgten 
und den Initiatoren der Genussscheune Diefen-
bach eine erfolgreiche Auftaktveranstaltung 
bescherten. Die Genussscheune habe fraglos 
das Zeug, sich neben Naturparkmärkten, Na-
turparkwirten und Brunch auf dem Bauernhof 

als weitere Naturparkmarke zur Unterstützung 
der regionalen Anbieter zu etablieren. Der Na-
turpark Stromberg-Heuchelberg habe sich des-
halb gerne bereit erklärt, die Genussscheune zu 
unterstützen.
Ein Highlight waren zweifelsohne die Zicklein-
maultaschen, die live auf der Bühne zubereitet 
wurden. Bei Besuchern wie Verantwortlichen 
war die Lust auf mehr zu spüren und so sind 
bereits heute alle Liebhaber regionaler Erzeug-
nisse zu den nächsten Genussscheune-Termi-
nen – von Mai bis Oktober immer am ersten 
Freitag des Monats, 16 – 20 Uhr – herzlich 
eingeladen.
Ostereiersuche im Naturparkzentrum
Auch in diesem Jahr wird der Osterhase am 
Ostersonntag wieder allerlei im Naturparkzen-
trum verstecken. Wer alle Osternester in der 
Ausstellung des Naturparks findet bekommt 
eine kleine Überraschung aus Schokolade.
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Literarischer Spaziergang um den Michaels-
berg“
Cleebronn, Michaelsberg, Parkplatz am Näser
Karfreitag, 14. April, 14 – 17 Uhr
Karfreitagsspaziergang über den Wächter des 
Zabergäus, Interessantes zu seiner Geschich-
te. Unterwegs gibt es geistige Kostproben von 
Heine, Busch, Ringelnatz und anderen Litera-
ten sowie kulinarische Kostproben, dem Kar-
freitag angepasst.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Tel. 7046/4073176,  
E-Mail i.r.schopper@gmx.de.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2017 
Für Güglingen ungewöhnlich ist der Haushalts-
plan für 2017 erst in der Sitzung am 4. April 
in den Gemeinderat eingebracht worden. Es sei 
aber auch ein besonderer Plan, erläuterte Bür-
germeister Klaus Dieterich, weil es der Erste ist, 
der in doppischer Form verfasst wurde.
Die Doppik löst das bisher bei Kommunen üb-
liche kameralistische System ab, welches das 
Land den Städten und Gemeinden spätestens 
ab dem Jahr 2020 vorschreibt. Der große Auf-
wand für diese Umstellung erklärt, warum der 
Haushalt erst jetzt fertig sei. Bürgermeister 
Klaus Dieterich dankt Torsten Behringer, dem 
stellvertretenden Kämmerer, daher ganz be-
sonders für diese Mammutaufgabe. Applaus 
gab es auch von Seiten des Gemeinderats.
Eine wichtige Änderung in der neuen Dar-
stellung des Haushaltes, die den finanziellen 
Spielraum der Kommunen verringert, ist die 
Tatsache, dass Abschreibungen ausgewiesen 
und erwirtschaftet werden müssen. Sicherlich 
ein Grund, warum das Ergebnis des Haushaltes 
in diesem Jahr negativ ausfällt.
Im Ergebnishaushalt stehen Erträge von 
27.220.000 € Aufwendungen von 28.197.000 € 
gegenüber, was zu einem Defizit von 977.000  € 
führt. Ein Großteil der Einnahmen sind wie 
immer die Einnahmen aus Gewerbesteuer 
sowie die Anteile an der Einkommens- und 
Umsatzsteuer, insgesamt 22,4 Millionen €.
Im Finanzhaushalt der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit sieht es wie folgt aus: 

Den 26.979.000 € Einzahlungen stehen 
26.577.000 € Auszahlungen gegenüber, womit 
ein Zahlungsmittelüberschuss von 402.000 € 
entsteht.
Erheblich mehr Schulden müssen in diesem 
Jahr gemacht werden, da im Finanzhaushalt 
aus Investitionstätigkeit ein großes Defizit zu 
erwarten ist. 
Den 4.429.000 € an Einzahlungen stehen 
12.168.000 € an Auszahlungen gegenüber. 
Dennoch wird der Finanzierungsbedarf am 
Ende des Jahres nicht bei 7.739.000 € liegen, 
da man schon für einige Projekte Geld einge-
stellt hat, die in diesem Jahr aber mit hoher 
Wahrscheinlichkeit nicht umgesetzt werden. 
Beispielsweise die Ortsumfahrung und den 
Umbau der Ortsdurchfahrt.
Insgesamt wird die Pro-Kopf-Verschuldung 
aber in jedem Fall ansteigen. Bisher ergeben 
die Berechnungen 550 €/Einwohner.
Was im Jahr 2017 auf Seiten der Investitionen 
alles geplant ist, stellte Klaus Dieterich in der 
Sitzung überblickshaft vor:
Neubebauung Deutscher Hof/Westseite Rat-
haus  (360.000 €)
Ersatzbeschaffungen Bauhoffahrzeuge
  (250.000 €)
Ausgaben für die Erschließung in Lüssen und 
Herrenäcker, denen allerdings auch die Ein-
nahmen aus den Grundstücksverkäufen gegen-
überstehen
Ersatzbeschaffung TLF 16/25 für die Freiwillige 
Feuerwehr  (100.000 €)
Neubau Familienzentrum/Erweiterung KIGA 
Gottlieb Luz  (200.000 €)
Kiga Herrenäcker – Erweiterung  (800.000 €)
Neugestaltung Rathaus Ostseite/Durchgang 
zum Stadtgraben  (350.000 €)
Umgestaltung Ortsdurchfahrt Güglingen 
 (720.000 €)
Ortsdurchfahrt Frauenzimmern, Bracken-
heimer Straße Erneuerung des Straßenbelags 
 (1.470.000 €)
Weinsteige 2. Bauabschnitt + Zentraler Bus-
bahnhof  (1.175.000 €)
Umgehungsstraße Güglingen – Pfaffenhofen 
 (700.000 €)
Stadtgarten  (50.000 €)
Der Gemeinderat hat nun einige Wochen Zeit, 
in den Fraktionen den Haushalt zu diskutieren, 
sodass er in der Sitzung Ende Mai beraten und 
hoffentlich beschlossen werden kann.

Güglingen 2030 – Stadt 
zusammen denken Vorstellung 
des Stadtentwicklungskonzepts
Seit über einem Jahr befasst sich die Stadt in-
tensiv mit dem Thema Stadtentwicklung und 
hat gemeinsam mit dem Büro Reschl nun ein 
Stadtentwicklungskonzept entwickelt, das in 
der Sitzung am 4. April 2017 von Phillip König 
vorgestellt wurde:
„Es ist ein aufwendiger Prozess, der eigentlich 
erst jetzt mit der Umsetzung so richtig be-
ginnt“, so König.
Bisher abgeschlossen sind die ersten fünf Pha-
sen des Stadtentwicklungsprozesses 2030. Es 
wurde eine Bestandsanalyse gemacht, eine 
repräsentative Bürgerbefragung durchgeführt, 
der Gemeinderat hat sich in einer Klausurta-
gung intensiv mit dem Thema beschäftig und 
mehrere Veranstaltungen zur Bürgerbeteili-
gung haben im letzten Jahr stattgefunden.



284 Rundschau Mittleres Zabergäu 13.04.2017

Aus allen daraus resultierenden Ergebnissen 
und Diskussionen wurden nun Leitziele formu-
liert, die durch zugehörige Leitprojekte in den 
nächsten Jahren nach und nach realisiert wer-
den sollen. 
Die Leitziele sollen an dieser Stelle vorgestellt 
werden, das gesamte Stadtentwicklungskon-
zept mit allen Projekten finden Sie in Kürze 
unter www.gueglingen.de

Ziel in punkto demographische Entwicklung 
ist die Einwohnerzahl bis zum Jahr 2030 auf 
6500 zu steigern, um für Bürger und Gewerbe 
Sicherheit in Sachen Infrastruktur langfristig 
gewährleisten zu können.
In der Siedlungsentwicklung ist es Konsens, 
dass die Innenentwicklung forciert wird und 
Baulücken geschlossen werden. Wohnbauflä-
chen mit Außenbereich sollen bedarfsorientiert 
ausgewiesen werden. Benötigt werden sie beim 
angestrebten Bevölkerungswachstum in jedem 
Fall.
In Sachen Gewerbe, Wirtschaft und Einzelhan-
del stehen der Erhalt, die Pflege und die Erwei-
terung der vorhandenen Strukturen an. Auch 
die Stabilisierung und Aufwertung des Deut-
schen Hofes, der Marktstraße und des Stadt-
grabens sind formulierte Ziele.
Was die städtebauliche Gestalt und Identität 
angeht, wurde von allen am Prozess Beteiligten 
gewünscht, dass der Stadtkern wieder attrakti-
ver werden soll und die Identität der Stadtteile 
erhalten werden muss. Daher sind diese zwei 
Punkte klare Leitziele im Zukunftskonzept.
Im Bereich Infrastruktur und Soziales ist Güg-
lingen sehr gut aufgestellt, das haben auch die 
Bürgerbefragung und die Bürgerbeteiligungen 
ergeben. Daher geht es dort nicht um neue 
Leitziele, sondern um die Fortführung der bis-
herigen Strategie. Die großen Investitionen in 
Bildung und Betreuung sind auch weiterhin 
wichtig und werden sich bezahlt machen. Auch 
der Erhalt der medizinischen Versorgung muss 
weiterhin ein zentrales Ziel sein.
Das nun erstellte Konzept sei aber keine „eier-
legende Wollmichsau“, warnt König. Es müssen 
nun Prioritäten innerhalb der Projekte gesetzt 
werden. Zudem müsse man sich immer wieder 
klar machen, dass ein Konzept nicht bei den 
Zielen endet, die in verschriftlichter Form gut 
aussehen, sondern erst wenn Projekte dahin-
terstehen, die dann auch realisiert werden. 
Ohne Frage ein sportliches Programm.
Die Verabschiedung des Konzepts muss daher 
auch als Selbstverpflichtung gesehen werden, 
es bei kommenden Entscheidungen zu berück-
sichtigen.
„Die Dinge, die uns in Zukunft beschäftigen 
sollen, sind formuliert und bis 2030 werden 
wir die Ziele auch erreicht haben können“, ist 
Bürgermeister Dieterich sicher.
Kritik, wie sie von Stadtrat Joachim Esenwein 
angeführt wurde, dass das Thema Landschaft 
und Umwelt im Konzept keinen zentralen Stel-
lenwert bekommen habe, weist er zurück. Da 

jede weitere Fläche, in die man beispielsweise 
durch Bebauung eingreift, erst durch entspre-
chende Nutzungs- und Bebauungspläne zu er-
schließen sind, gibt es hier Spielraum auch in 
Bezug auf Landschaft und Umwelt.
An diesem Beispiel wird deutlich, dass es sich 
beim Stadtentwicklungskonzept um ein Hand-
lungskonzept handelt, das erst mit Leben ge-

füllt werden muss und nicht jetzt schon feste 
Vorgaben macht, wie was geschehen muss.
„Es ist Ihr Konzept – jetzt beginnt die Umset-
zung“, appelliert Dieterich am Ende an die Räte.
Mit fünf Enthaltungen wurde dem Stadtent-
wicklungskonzept, wie es gemeinsam mit dem 
Büro Reschl erarbeitet wurde, am Ende be-
schlossen.

Architektenwettbewerb Erweiterung  
Kindergarten Gottlieb-Luz und Familienzentrum 

Im November wurde die Verwaltung beauftragt, einen Architektenwettbewerb unter den Güg-
linger Architekturbüros als Ideenwettbewerb für die Erweiterung des Kindergartens Gottlieb-Luz 
und Integration des Familienzentrums durchzuführen.
Die eingegangenen Entwürfe wurden anonym in der Sitzung vom dafür eingerichteten Preisge-
richts Ende März bewertet.
Die Jury kam in unterschiedlichen Abstimmungsrunden immer wieder mehrheitlich zum gleichen 
Ergebnis, den Entwurf mit der Tarnzahl 1003 als Siegerentwurf zu benennen. Hinter dem Entwurf 
verbirgt sich das Architekturbüro Rüdiger Kürschner, das damit als Sieger aus dem Wettbewerb 
hervorgegangen ist. Bis zur Genehmigungsphase wird dieses Büro nun beauftragt.
In der Sitzung am 4. April 2017 wurden die eingereichten Pläne gezeigt.
Siegerentwurf:

Die Planungen vom Büro Rüdiger Kürschner sieht eine zweischiffige Figur vor, die einen direkten 
Bezug zum Kindergarten Gottlieb-Luz schafft. Der südöstliche Flügel ist für die drei Kindergar-
tengruppen vorgesehen. Das FiZ ist im anderen Gebäudeteil im Obergeschoss untergebracht. Der 
Eingangsbereich soll als offenes und kontaktförderndes Foyer gestaltet werden. Auch eine Küche 
mit Café- und Sitzbereich sowie eine Dachterrasse sind geplant. Am Entwurf sind sicherlich noch 
Änderungen nötig, da vor allem die Aufteilung und Lage der Räume von den Fachleuten noch 
als verbesserungswürdig angesehen werden. Auch vom Material- und Farbkonzept ist man noch 
nicht überzeugt und die eingebauten Oberlichter und Pultdächer fanden nicht bei allen Anklang. 
In der Summe aber ist die architektonische Erscheinung schlüssig, erfüllt das Raumprogramm in 
allen wesentlichen Teilen und lässt auch eine wirtschaftliche Realisierung erwarten.
Der Gemeinderat folgte der Empfehlung der Jury, das Architekturbüro Rüdiger Kürschner bis zur 
Genehmigungsphase zu beauftragen. 
Bis das neue Gebäude fertig ist, müssen das FiZ und eine Kindergartengruppe in Containern 
unterbracht werden.

Jahreskarten für die Freibad-Saison 2017
Bald ist es wieder so weit. In gut einem Monat beginnt die Freibadsaison.
Seit dieser Woche, können im Rathaus während der Öffnungszeiten die Jahreskarten für die Bade-
saison 2017 zum ermäßigten Preis gekauft werden.
Eröffnet wird das Freibad am Montag, 1. Mai.
Bitte bringen Sie – soweit vorhanden – Ihre Jahresbadekarten vom Vorjahr mit, sonst müssen bei 
Neuausstellungen Pfandgebühren entrichtet werden.
Ab 1. Mai können die Jahreskarten dann direkt im Freibad zu den normalen Preisen erworben 
werden.
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Ziel, Zweck und wesentliche Auswirkungen 
des Bebauungsplanes
Das Plangebiet liegt innerhalb der Ortslage von 
Eibensbach und umfasst die Flurstücke 48/4, 
546/3, 547, 550/1, 550/2, 551/1, 551/2, 552 
sowie Teile des Flurstücks 567/1. Diese liegen 
an der Täle- bzw. Tannenstraße.
Die Flurstücke sind im rechtskräftigen Bebau-
ungsplan Löcher (rechtskräftig seit 28.03.1991) 
als Mischgebiet bzw. private Grünfläche fest-
gesetzt.
Es sollen die bestehende Pferdehaltung und 
der seit Jahrzehnten bestehende Kutschbetrieb 
auf den Grundstücken Tälestraße 13 und 15 
erhalten werden. Zur konfliktfreien Einfügung 
des geplanten Wohnhauses in die umgebende 
Bebauung wird diese Fläche ebenfalls als Dorf-
gebiet festgesetzt.
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
In gleicher Sitzung wurde der Entwurf des Be-
bauungsplans gebilligt, maßgeblich hierfür ist 
der Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- 
und Planungsbüros Matthias Käser, Untergrup-
penbach vom 04.04.2017.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
von 24.04.2017 bis 24.05.2017 während der 
üblichen Dienststunden bei der Stadt Güglin-
gen, Rathaus, Marktstr. 19/21, Zimmer 109. Da 

der Bebauungsplan im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB aufgestellt wird, ist die 
Durchführung einer Umweltprüfung nicht er-
forderlich. Eine artenschutzrechliche Stellung-
nahme liegt vor.
Die Unterlagen können während des genann-
ten Zeitraumes auch im Internet unter www.
vermessung-kaeser.de/verfahren.htm abgeru-
fen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr. 19/21, Zimmer 109 abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Stellungnahmen mit-
geteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen. Ein Normenkontrollantrag (§ 47 VwGO) ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht worden sind, aber während der 
Auslegungsfrist hätten geltend gemacht werden 
können (Verwirkungspräklusion).
Güglingen, den 13.04.2017
gez. Dieterich, Bürgermeister

Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften Sondergebiet 
für Naherholung am 
Flügelaussee
Im Sommer 2016 wurde vom Gemeinderat be-
schlossen, den Bebauungsplan „ Am Flügelau-
see“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen.
Grund war für den Erhalt der Erlebnisfischerei 
ein entsprechendes Baurecht zu schaffen.
Im Herbst begann dann das Verfahren der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung. Über 
die eingegangen Anregungen war in der Sit-
zung am 4. April 2017 nun zu beraten.
Von mehreren Stadträten wurde bemängelt, 
dass die im letzten Jahr angeregten Änderun-
gen nicht in den Plan aufgenommen wurden. „ 
Wir wollen das nochmal auf den Tisch bekom-
men“, betont Ulrich Scheerle. 
Er fordert die Absetzung des Punktes von der 
Tagesordnung und weitere Gespräche mit dem 
Antragssteller, bevor man über den Bebau-
ungsplan beschließen möchte.
Mit einer Mehrheit der Stimmen wurden die 
Beratungen über den Bebauungsplan abge-
setzt.

Feuerwehr-
entschädigungssatzung 
Entsprechend dieser Satzung aus dem Jahr 
2012 erhalten die ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Freiweilligen Feuerwehr Güglingen 
bei Einsätzen 8,50 € pro volle Stunde bezahlt.
Dieser Durchschnittsatz wurde seit dem Jahr 
1996 nicht erhöht. 
Damit befindet sich die Stadt Güglingen, was 
die Entschädigung der Freiweilligen angeht im 
Landkreis am unteren Ende des Feldes. Die Ver-
waltung schlägt daher eine Erhöhung auf 11 € 
pro Stunde vor.
Dieser Antrag wurde in der Sitzung am 4. April 
2017 von Markus Bosler noch weitergeführt in 
den Antrag, die Entschädigung gleich auf 12 € 
anzuheben.
Dieser Antrag wurde einstimmig beschlossen, 
sodass in der nächsten Sitzung die Änderung 
der Feuerwehrentschädigungssatzung verab-
schiedet werden kann.

Bürgermeisterwahl 2017
Am 5. Mai wird Ulrich Heckmann als neuer 
Bürgermeister von Güglingen eingesetzt.
Seine Amtszeit beträgt nach § 42 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung acht Jahre und beginnt mit 
dem Amtsantritt.
Der Bürgermeister ist nach § 42 Abs. 6 GemO 
durch ein vom Gemeinderat gewähltes Mit-
glied in öffentlicher Sitzung im Namen des Ge-
meinderats zu vereidigen und zu verpflichten.
Bei den vergangenen Wahlen wurden die Ver-
pflichtungen jeweils durch den
ersten Stellvertretenden Bürgermeister vorge-
nommen.
Die Verwaltung schlägt daher vor, den 1. Stell-
vertretenden Bürgermeister Markus Xander als 
Gemeinderatsmitglied für die Vereidigung zu 
wählen.
Diesem Vorschlag stimmte das Gremium in der 
Sitzung am 4. April zu. Die öffentliche Sitzung 
findet am Freitag, 5. Mai 2017, um 18 Uhr, in 
der Herzogskelter statt.

Bebauungsplan „Löcher, 2. Änderung“ 
Bereits im vergangen Jahr waren die zu überplanenden Grundstücke in Eibensbach mehrfach 
Thema im Gemeinderat. Die Eigentümer der Grundstücke möchten ihren seit Jahrzehnten be-
stehenden Kutschfahrbetrieb sichern und weiterhin betreiben.
Dazu ist allerdings eine Bebauungsplanänderung nötig. Herr Schenk vom Vermessungsbüro Käser 
stellte in der Sitzung am 4. April den überarbeiteten Bebauungsplan vor, mit dem der Kutsch-
betrieb aufrechterhalten werden kann. Der Gemeinderat hat der Aufstellung und Auslegung zu-
gestimmt.
Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplanverfahren „Löcher, 2. Änderung“, Güglingen-Eibensbach
Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB
Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 04.04.2017 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den 
Bebauungsplan „Löcher, 2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzu-
stellen. Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der räumliche Geltungsbereich 
ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:
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Sommerauftakt beim PalmMarkt 
Nach den Wettereskapaden der letzten beiden Jahre war der diesjährige Palmsonntag Balsam für die Seelen aller Beteiligten.
Ab 8 Uhr strömten die Marktbeschicker, Schulklassen und Imbissstände mit bester Laune zum Aufbau in die Stadt. Die Einzelhändler, Vereinsmit-
glieder und die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes sorgten dafür, dass pünktlich um 11 Uhr alles bereit war für einen herrlichen Frühlings-, fast 
schon Frühsommertag, im Freien.
Vor allem der neue Platz neben dem Rathaus fand großen Anklang sowohl bei den Güglingern als auch den Auswärtigen, die in großen Zahlen am 
Sonntag in die Stadt kamen. Viele Radfahrer und Familien hatten für ihre Sonntagstour extra für den PalmMarkt eine Station in Güglingen eingeplant.
Dem Motto erleben – dabei sein – genießen konnte man da voll und ganz gerecht werden.

„Gustav und Gerlinde“, zogen mit ihren Instrumenten über den Markt 
und die Blicke auf sich.

Auch die Trommlergruppe war an unterschiedlichen Orten zu hören.

In der Herzogskelter hatten rund 30 Kunsthandwerker ihre Stände auf-
gebaut.

Im Freien kamen noch einmal so viele Stände hinzu.

Richtige Lagerstimmung kam beim Stand der Royal Rangers auf.Ein idealer Platz fürs Coffee-Bike, die neue Fläche neben dem Rathaus.

Vor dem Römermuseum waren die Tische immer gut belegt.Die „lange Tafel“ zwischen Rathaus und Marktplatz bot ideale Gelegen-
heit, Sitz-, Ess- und Trinkpausen einzulegen.
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Bausachen 
Eine ganze Reihe Bausachen standen in der 
Sitzung am 4. April auf der Tagesordnung des 
Gemeinderats. Allen wurde das Einvernehmen 
erteilt.
1.  dem Teilabbruch und Wiederaufbau des 

Dachgeschosses mit Anbau an ein bestehen-
des Wohnhaus in Güglingen;

2.  dem Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
Tiefgarage in Güglingen; 

3.  dem Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage in Güglingen;

4.  dem Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage in Güglingen;

5.  der Teilung von zwei Doppelhaushälften in 
sechs Wohneinheiten in Güglingen;

6.  dem Neubau eines Wohnhauses mit Doppel-
garage in Güglingen;

7.  dem Neubau eines Einfamilienhauses in 
Güglingen. 

An den zahlreichen Bausachen macht sich nun 
die Bebauung der Erweiterung Herrenäcker be-
merkbar, bei der es zügig vorangeht.

Behinderungen im 
Brucknerweg 

An der Ecke Beethovenstraße/Brucknerweg 
muss ein Hydrant ausgetauscht werden, so 
dass es zu Verkehrsbehinderungen kommen 
kann. 

Kulturveranstaltungen in der 
Herzogskelter 
Am Samstag, 29. April, steht der Saisonab-
schluss in der Herzogskelter an.
Nach der Veranstaltung fließt für die Besucher 
der Weinbrunnen.

Was die Spielzeit 2017/2018 in Sachen Konzert 
und Theater bereithält, stellt Serina Hirsch-
mann aus dem Kulturamt am Donnerstag, 11. 
Mai, um 19.30 Uhr, in der Herzogskelter vor.

Der Eintritt ist wie immer frei. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten.
Im Anschluss lädt die Stadt Güglingen zum 
Weinumtrunk.

Realschule
Zwar ist es kein echtes Gras, aber dafür eine 
Begrünung, von der man keine Gradflecken 
befürchten muss. Die Bauminseln im neuen 
Schulhof wurden mit weichem Kunststoff be-
deckt, sodass man rund um die Bäume jetzt 
bequem sitzen kann. 

Damit wurden in diesen Tagen die letzten 
sichtbaren Arbeiten an der Realschule erledigt.
Umbau, Erweiterung und Sanierung sind nun 
bis auf wenige Restarbeiten im Hinter- und 
Untergrund abgeschlossen. 

Die Rollenrutschen standen keine Minute still. Ebenso wenig wie die Zapfhähne am Palmbräustand.

Ein Besucherrekord wurde an diesem Sonntag für den PalmMarkt sicherlich aufgestellt und alle Plätze waren bis in die Abendstunden gut gefüllt.
Bei Kristina Deeg und ihren kretischen Weinen bekam man Urlaubsgefühle. In der Mediothek hatte der Kleintierzuchtverein „echte“ Osterhasen 
ausgestellt. Reichlich Osterkörbchen wurden von den Kindern dort gebastelt. Die Stadt warb beim Tag des offenen Bürgerbusses neben dem Rathaus 
für den am Anfang des Jahres angelaufenen Service. Das Kontaktcafé im Deutschen Hof lud in bewährter Manier zu Kaffee und Kuchen, ebenso wie 
der Musikverein im Römermuseum. Die Gruppe Ü 50 – es ist nie zu spät spielte am Nachmittag dazu.
Auch die Frühjahrs-Ausstellung der Bürgerstiftung Kunst für Güglingen im Rathaus fand großen Anklang und wurde den ganzen Tag über rege 
angeschaut.
Beim Treffen zum Abschluss vor dem Rathaus waren die Organisatoren froh und glücklich darüber, dass sich der große Aufwand, den so eine Markt-
veranstaltung immer mit sich bringt, in diesem Jahr voll und ganz ausgezahlt hat. Vor allem die gute Stimmung, die den ganzen Tag im Städtchen 
herrschte, machte den PalmMarkt zu einem gelungenen Auftakt der Saison im Freien.
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Palmmarkterinnerung
Bei der Familie Baumgärtner 
und den Vereinsaktivisten 
des Kleintierzuchtvereins 
Güglingen Z295 e.V. bedan-
ken wir uns für den schönen 
vorösterlichen Einsatz mit 

viel Kuchen und Kaffee und den Hasen- und 
Geflügelfamilien, die mit dabei waren. Auch 
die Besucher genossen die ausdauernde Vor-
stellung des Holländischen Zwerckgockels 
(„rot gesattelt“), dem eine große Zukunft als 
Countertenor offen stehen könnte. Sein Krähen 
gab den Soundtrack für viele sonntägliche Be-
gegnungen.

Veränderte Öffnungszeit über Ostern
Die Mediothek hat am Gründonnerstag und am 
Karsamstag geschlossen. Ansonsten sind wir zu 
den gewohnten Öffnungszeiten da.
Wir wünschen allen unseren Lesern schöne 
Feiertage.

Aufnahmen für länderübergreifende römi-
sche Bilddatenbank: Wiener Team zu Gast 
in Güglingen

Die Bilddatenbank 
„Ubi Erat Lupa“ (Wo 
die römische Wölfin 
war) existiert seit 
2002 und widmet 
sich sämtlichen 
Skulpturen, Reliefs, 
Inschriften und 
Architekturteilen im 
gesamten ehemali-
gen Gebiet des römi-
schen Weltreiches. 

Darin aufgenommen werden alle Objekte, die 
vom Anbeginn Roms bis um die Mitte des 6. Jh. 
n. Chr. datieren und die länderübergreifend ge-
meinsam die Grundlage der europäischen Kul-
tur bilden. Mittlerweile ist durch diese Arbeit 
ein Recherchemedium entstanden, das nicht 
nur für die Fachwelt von unschätzbarem Wert 
ist, sondern z. B. auch für Heimatforschung, 
Schule und Tourismus. In der Datenbank werden 
öffentlich zugänglich die Bilddaten ebenso hin-

terlegt wie Angaben zu archäologischen, epigra-
phischen, architektonischen, chronologischen 
und künstlerischen Aspekten der jeweiligen 
Stücke. Von Benwell (Großbritannien) im Norden 
bis Assuan (Ägypten) im Süden, von S „&atilde;“ 
O Miguel de Odrinhas (Portugal) im Westen bis 
Halabiya (Syrien) im Osten: Die über 27.000 be-
reits in der Datenbank erfassten Steindenkmäler 
auskartiert.

Federführend beim 
vollständig eigenfi-
nanzierten Projekt 
sind der frühere Wie-
ner Stadtarchäologe 
Univ.-Doz. Dr. Ortolf 
Harl und seine Frau 
Dr. Friederike Harl. 
Beide konnten kürz-
lich zu ihrem mehr-
tägigen Fotoaufent-
halt in Güglingen 

begrüßt werden. Im Mittelpunkt standen Auf-
nahmen der über 400 Skulpturen, Reliefs und 
Architekturteile, die das Römermuseum allein 
in seiner Dauerausstellung präsentiert sowie 
natürlich die römischen Steindenkmäler im 
Stadtraum. Die derzeitige mehrmonatige Foto-
reise des Ehepaars Harl ging im Anschluss wei-
ter in Richtung Frankreich. Nach ihrer Rückkehr 
möchten sie dann bis zum Sommer alle dabei 
aufgenommenen Objekte, darunter die Güglin-
ger Stücke, vollständig in die Datenbank einge-
pflegt haben. Einen Einblick in den derzeitigen 
Stand der Datenbank bekommt man unter www.
lupa.at.

„Was? Über 400 Stück? Das gibt‘s doch nir-
gends, nicht einmal in den ganz großen Mu-
seen!“ waren Dr. Ortolf Harls erste Worte, als er 
sich nach dem Umfang der in Güglingen befind-
lichen römischen Steinobjekte erkundigte, um 
seine Fotoreise zu planen. Doch, in Güglingen 
gibt‘s das tatsächlich und so musste – wie hier 
– jedes einzelne Stück professionell ausgeleuch-
tet, unter publikationsreifen Bedingungen und 
nach wissenschaftlichen Gesichtspunkten foto-
grafiert werden.

Zum Vormerken 
Im April macht das Mobile Kino am Sonntag, 
30. April, wieder Station in der Güglinger Her-
zogskelter.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Am 18. April und 2. Mai fällt der Dienstagstreff 
leider aus. 
Am 25. April kommt Pfarrer Kern zum Thema 
„Luther“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Pannenhilfe für Fahrräder – Gemeinde Pfaffenhofen weiht 

RadSERIVCE-Punkt ein
Radfahren im Alltag einfacher und sicherer machen, das ist das gemeinsame Ziel des RadKUL-
TUR-Landkreises Heilbronn und der Gemeinde Pfaffenhofen. Alle Radlerinnen und Radler sollen 
unabhängig von Uhrzeit oder Wochentag unterwegs die Möglichkeit haben, selbst kleinere Repa-
raturen an ihren Rädern vorzunehmen.
Ab dieser Woche werden deshalb in 23 Städten und Gemeinden im Landkreis RadSERVICE-Punkte 
eingerichtet. An jedem dieser Punkte finden Radlerinnen und Radler frei zugängliche Stationen, 
die neben einer Luftpumpe für alle gängigen Ventile auch alle Werkzeuge für kleinere Reparatu-
ren beinhalten.
Einer dieser RadSERVICE-Punkte steht ab heute, dank der Unterstützung des Landkreises, auch 
in Pfaffenhofen. Wer den RadSERVICE-Punkt nun gleich einmal inspizieren oder nutzen möchte, 
findet ihn direkt am Rathaus, Rodbachstraße 15.
Informationen zu allen Standorten sowie einen Flyer mit einer entsprechenden Karte gibt es auf 
www.landkreis-heilbronn.de/radservice als Download.
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Freitag, 14. April, Karfreitag
 9.30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern), wir feiern 

das Heilige Mahl. Das Opfer er-
bitten wir für „Hoffnung für Ost-
europa“

11.00 Uhr   Kreuzweg (siehe nachst.), Treff-
punkt Kirche

Samstag, 15. April
19.30 Uhr   Passions-Gospelmesse   

(siehe nachst.)
Sonntag, 16. April, Ostersonntag
 8.00 Uhr   Auferstehungsfeier in der Leon-

hardskapelle (D. Kern) mit dem 
Posaunenchor

 9.30 Uhr  Gottesdienst (R. Kern) Wir feiern 
die Heilige Taufe von Ben Miller 
und Liam Philipp. Das Opfer er-
bitten wir für die Renovierung 
der Mauritiuskirche.

Montag, 17. April, Ostermontag
 9.30 Uhr   Gottesdienst (Kraft). Das Opfer 

erbitten wir für die Aufgaben der 
eigenen Gemeinde.

Dienstag, 18. April
19.30 Uhr  öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 19. April
Die offene Sprechstunde der Lebens- und 
Sozialberatung der Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen muss heute wegen Urlaub leider 
ausfallen.
Sie können zur offenen Sprechstunde nach 
Brackenheim, Kirchstr. 10, kommen am Diens-
tag, 10 – 12 Uhr oder Donnerstag, 16 – 18 
Uhr, oder in dringenden Fällen unter Tel. 
07135/98840 einen Beratungstermin in Bra-
ckenheim ausmachen. Birgit Stroppel
Donnerstag, 20. April
20:00 Uhr  Posaunenchor (Gemeindehaus)
Freitag, 21. April
20:00 Uhr  Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für Kleine Leute ist 
am Samstag, 22. April, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu 
Begegnung und Gespräch in den Raum im 2. 
Stock ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren 
bis zu 5-jährigen Kindern.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Am Sonntag, 23. April, um 8:30 Uhr, ist wieder 
Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der Kir-
che, 3. Stock.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Kreuzweg an Karfreitag 11 Uhr
Dieses Jahr haben wir etwas ganz Besonderes 
vor. Wir werden gemeinsam ein großes Holz-
kreuz von der Kirche zur Bannholzwiese tragen. 
Das dortige Kreuz ist inzwischen altersbedingt 
morsch geworden und wir wollen es durch ein 
neues Kreuz ersetzen.
Es wird kein bloßer Transport sein, sondern ein 
Stationenweg. Immer wieder setzen wir das 
Kreuz ab und sammeln uns im Kreis, hören 
einen Text aus der Leidensgeschichte Jesu, 
singen ein Lied, hören auf einen Gedanken, 
bekommen eine Anregung zum eigenen Nach-
denken für die nächsten paar Minuten im 
stillen Gehen, beten miteinander … Das wird 

34. Ferienwoche 
in Pfaffenhofen – 
Anmeldeschluss 25.04.2017
Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses 
Jahr die Ferienwoche für Jugendliche aus Pfaf-
fenhofen und Weiler in der Zeit vom 31.07. - 
04.08.2017.
Wie in den letzten Jahren, findet diese im Rah-
men eines fünftägigen Zeltlagers auf dem „ 
Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt.
Anmeldeformulare, aus denen näheres zu er-
fahren ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffen-
hofen aus.
Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung 
wird ein Unkostenbeitrag von 55,— € für die 
gesamte Woche erhoben.
Dieser Unkostenbeitrag ist bei der Anmeldung 
zu entrichten.
Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang 
2010 sowie Jugendliche bis Jahrgang 2002.
Es stehen 56 Übernachtungsplätze und zusätz-
liche Tagesplätze zur Verfügung.

Sollten mehr als 56 Übernachtungsplätze an-
gemeldet werden, so müssten die jüngsten 
Jahrgänge dem Alter nach zurücktreten.
Anmeldungen für die Pfaffenhofener Kinder 
werden vom 03.04. bis zum 25.04.2017 auf 
dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8, entgegen-
genommen.
Für Fragen zur Ferienwoche steht ihnen 
Frau Munz, Tel. 0171/2610391 oder Herr  
Schneider, (Tel. 9620-11) zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass nach dem Anmelde-
schluss die noch freien Plätze auswärtigen 
Kindern angeboten und durch diese besetzt 
werden.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben.
• Hausschlüssel 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herr 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Allg. kirchliche Nachrichten

Kirchengemeinden Frauenzim-
mern und Eibensbach laden ein 
zur 4. Osterwache auf dem Rai-
senberg bei Frauenzimmern
Wann? Samstag, 15.04.2017, ab 
20:00 Uhr bis 5:45 Uhr Osterwache
Sonntag, 16.04.2017
5:45 Uhr – Beginn der Wanderung 
zur Martinskirche
6:29 Uhr – Beginn der Morgenan-
dacht in der Martinskirche Frauen-
zimmern
Was? Wir sollen zum Gedenken an 
die Auferstehung Jesu, die ganze 
Nacht Wache halten. Wir werden 

Urnenstelenanlage erweitert
Auf dem Friedhof in Pfaffenhofen wurde An-
fang dieser Woche die Urnenstelenanlage um 
eine Stele ergänzt. In der bestehenden Stele, 
die 2013 als Ergänzung zur Urnenwand auf-
gestellt wurde, sind fast alle Kammern belegt. 
Daher ist eine Erweiterung der Anlage erfor-
derlich. Gefertigt wurde die Stele von der Firma 
Walz aus Villingen-Schwenningen, die bereits 
die bestehenden Stele hergestellt hatten. Die 
Urnenstele aus Aluminium-Kunstguss bietet 
16 Urnennischen. Die Steinabdeckungen der 
Nischen können von den Nutzungsberechtig-
ten individuell beschriftet werden.
Vorarbeiten und Erstellung des Fundaments 
wurden von Mitarbeitern des Bauhofs ausge-
führt, die auch die Außenanlage um die Stele 
fertig stellen werden. Die Anlage wurde bereits 
so angelegt, dass bei Bedarf eine weitere Stele 
aufgestellt werden kann. Die Gesamtkosten 
für die Erweiterung der Stele betragen rund 
11.000 €.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 28,1-10

Wochenspruch:   Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. Offenbarung 1,18

Wochenlied: „Christ lag in Todesbanden“  (101 EG)

miteinander singen und beten. Stündlich gibt 
es einen Impuls dazu. Sie können jederzeit 
dazu kommen, ob um 20:00 Uhr oder um 5:00 
Uhr, ob Sie die ganze Nacht bleiben oder nur 
kurz vorbei schauen. Wir freuen uns auf euch! 
 Euer Osterwache-Team

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Donnerstag, 13. April, Gründonnerstag
20.00 Uhr   Gottesdienst (R. Kern), wir feiern 

das Heilige Mahl. Das Opfer er-
bitten wir für unsere eigene Ge-
meinde.
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ein ganz besonders intensives Erlebnis, allein 
schon die Anstrengung, die es kostet, so ein 
schweres Kreuz zu tragen. Treffpunkt ist an der 
Mauritiuskirche um 11 Uhr.
Herzliche Einladung, besonders an alle Jugend-
liche und Männer. Ihr Pfarrer Dieter Kern
Passions-Gospelmesse mit Tracey Jane 
Campbell (London)
Sa., 15.04.2017, Evang. Kirche Güglingen, 
19.30 Uhr
Tafelkorb
Am Sonntag unterstützen wir durch die Spen-
de von haltbaren Lebensmitteln wieder die 
Arbeit des Tafelwagens und die Menschen mit 
geringeren finanziellen Ressourcen. 

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gründonnerstag, 13. April
20.00 Uhr   Liturgie vom letzten Abendmahl, 

Brackenheim
21.45 Uhr  KreuzWeise, Brackenheim
Karfreitag, 14. April
11.00 Uhr   Kreuzweg für Familien, Bracken-

heim
11.00 Uhr   Kreuzweg der Jugend, Michaels-

berg
15.00 Uhr   Liturgie vom Leiden und Ster-

ben unseres Herrn, Brackenheim, 
Güglingen, Stockheim und Mi-
chaelsberg

19.00 Uhr  Karmette, Stockheim
Karsamstag, 15. April
21.30 Uhr   Liturgie der Osternacht, Stock-

heim und Michaelsberg;
Ostersonntag, 16. April
 6.00 Uhr   Liturgie der Osternacht, Bracken-

heim
10.30 Uhr   Eucharistie, Güglingen und 

Stockheim
18.00 Uhr   Ostervesper, Michaelsberg
Ostermontag; 17. April
 9.00 Uhr   Eucharistie, Güglingen und Mi-

chaelsberg
10.30 Uhr   Eucharistie, Brackenheim und 

Stockheim
Dienstag, 18. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 19. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 20. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 21. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Weißer Sonntag, 23. April
 9.00 Uhr  Erstkommunion, Michaelsberg
10.30 Uhr   Erstkommunion, Güglingen und 

Stockheim
17.30 Uhr  Dankandacht, Güglingen
Kreuzweg für Familien
Wie in den vergangenen Jahren, so können 
auch am Karfreitag, 14.04.2017, alle Familien 

an einem besonders gestalteten Kreuzweg teil-
nehmen. Wir beginnen um 11.00 Uhr in Chris-
tus König Brackenheim und freuen uns auf 
viele Eltern und Kinder!
Agape-Feier und Osterfrühstück
Alle Gottesdienstbesucher sind herzlich einge-
laden, am Karsamstag nach der Osternachtfei-
er in Stockheim zur Agape-Feier im Gemeinde-
haus und am Ostersonntag nach der Feier der 
Osternacht in Brackenheim zum Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus.
SINNSUCHER – Auf Leben und Tod
Warum starb Jesus? Hat sein Tod etwas mit 
meinem Tod zu tun? Zwei SINNSUCHER-Tüten 
laden zu spielerischen Gesprächsrunden ein.
Donnerstag, 20. April, 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus Brackenheim
Weitere Infos: www.sinnsucher.info
 PR Claudia Weiler
Erstkommunion
Viele Kinder aus unserer Gemeinde haben sich 
auf den Weg gemacht, ihre erste Hl. Kommu-
nion am 23. April zu empfangen. Wir wün-
schen ihnen und ihren Familien viel Freude und 
Gottes Segen an ihrem Festtag:
Cleebronn: Constanze Vogl, Max Florinski,  
Christian Baumann, Arjan Hemstedt, Beatrice 
Hounkpe, Lorita Hounkpe, Sergio-Riccardo 
Hounkpe 
Güglingen: Leon Michels, Nico Götz, Lucia 
Calle, Mariella Mihaljevic, Dilara Oner,  
Lysandra Hinze, Elias Rappold, Julia Wennes, 
Philipp Hermann, Leonie Dies, Joel Bracher, 
Maria Pace

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Freitag, 14. April
 9.30 Uhr   Gottesdienst und Abendmahl an 

Karfreitag, Kindergottesdienst 
Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre).

Sonntag, 16. April
 9.30 Uhr   Oster-Gottesdienst, Kindergot-

tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(3 – 9 Jahre) und Jesus‘ Kids Club 
(10 – 14 Jahre). Anschließend 
Kirchenkaffee.

Mittwoch, 19. April
19:00 Uhr   Gemeinsame Chorprobe in der 

Evangelischen Landeskirche 
zwecks Chorkonzert (Lutherjubi-
läum) am 28. April 2017 in der 
Herzogskelter

Sonntag, 23. April
 9:10 Uhr  Gebetstreff
 9.30 Uhr   Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre). Anschließend Kirchen-
kaffee.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest! 
Der Herr ist auferstanden!

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Donnerstag, 13. April
19.30 Uhr   Filmabend „Auferstanden“ mit 

Joseph Fiennes in der Hauptrolle
Freitag, 14. April
17.30 Uhr  Royal Rangers
Samstag, 15. April
19.00 Uhr  Mega Event
Sonntag, 16. April
 9.00 Uhr  Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr  Familiengottesdienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Freitag, 14. April, Karfreitag
 9:30 Uhr   Gottesdienst mit Bibellesung in 

Güglingen
Sonntag, 16. April, Ostern
 9:30 Uhr   Gottesdienst mit Bibellesung in 

Güglingen
Mittwoch, 19. April
20:00 Uhr   Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 14. April – Karfreitag
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Marienkirche mit Pfarrer  
Tobias Wacker

19.00 Uhr  „Geistliche Abendmusik“, An-
dacht in der Martinskirche in 
Frauenzimmern mit dem Lieder-
kranz und weiteren Musikern

Samstag, 15. April – Karsamstag
ab 20.00 Uhr  „Osterwache“ auf dem Reisen-

berg
Sonntag, 16. April – Ostersonntag
 6.29 Uhr  Auferstehungsfeier in der Mar-

tinskirche in Frauenzimmern
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 17. April – Ostermontag
 9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche mit Pfarrer Tobias 
Wacker und dem Popchor-Projekt

Vorschau:
Sonntag, 23. April
10.20 Uhr  GoX mit GoX for Kids in der Ma-

rienkirche, Predigt: Diakon Bernd 
Wetzel

Hinweis:
Pfarrer Tobias Wacker ist vom 19. – 23. April in 
Urlaub. Die Vertretung hat Pfarrer i. R. Horst-
Werner Neth, Tel. 07135/1710677.
Das Sekretariat ist ab dem 25. April 2017 wie-
der besetzt.

Die Natur braucht uns nicht, aber wir brauchen die Natur!
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Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 14. April – Karfreitag
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Martinskirche mit Pfarrer  
Tobias Wacker

19.00 Uhr  „Geistliche Abendmusik“, An-
dacht in der Martinskirche mit 
dem Liederkranz und weiteren 
Musikern

Samstag, 15. April – Karsamstag
ab 20.00 Uhr  „Osterwache“ auf dem Reisenberg
Sonntag, 16. April – Ostersonntag
 6.29 Uhr  Auferstehungsfeier in der Mar-

tinskirche
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 17. April – Ostermontag
 9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche Eibensbach
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche in Eibensbach mit 
Pfarrer Tobias Wacker und dem 
Popchor-Projekt

Vorschau:
Am Sonntag, dem 23. April 2017, findet in Frau-
enzimmern kein Gottesdienst statt. Wir laden 
alle Gemeindeglieder herzlich zum GoX mit GoX 
for Kids in die Marienkirche nach Eibensbach 
ein. Die Predigt hält Diakon Bernd Wetzel
Hinweis:
Pfarrer Tobias Wacker ist vom 19. – 23. April in 
Urlaub. Die Vertretung hat Pfarrer i. R. Horst-
Werner Neth, Tel. 07135/1710677.
Das Sekretariat ist ab dem 25. April 2017 wie-
der besetzt.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 14. April (Karfreitag)
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Geschehen auf 

Golgatha, Pfaffenhofen
Sonntag, 16. April (Ostersonntag)
 8.30 Uhr  gemeinsame Auferstehungsfeier 

auf dem Friedhof in Weiler mit 
unserem Posaunenchor

10.30 Uhr  gemeinsamer Osterfestgottes-
dienst in unserer Pfaffenhofener 
Kirche mit Abendmahl und unse-
rem Posaunenchor

10.30 Uhr Kinderkirche
17.30 Uhr  „die Apis“, Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaft Stunde 

Montag, 17. April (Ostermontag)
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

unserer Pfaffenhofener Kirche 
mit Pfarrerin Watermann 

Mittwoch, 19. April
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, 

8845788 und Gertrud Röck, 6287 
Donnerstag, 20. April 
13.30 – Kinderbibelwoche im Gemeinde-
17.00 Uhr   haus „Mit Martin auf Entdecker-

tour“, Anmeldungen bei Kathari-
na Staiger (Tel. 12339) oder im 
Pfarramt

Freitag, 21. April 
13.30 – Kinderbibelwoche im Gemeinde-
17.00 Uhr   haus „Mit Martin auf Entdecker-

tour“ 
Samstag, 22. April 
13.30 – Kinderbibelwoche im Gemeinde-
17.00 Uhr   haus „Mit Martin auf Entdecker-

tour“
16.00 Uhr  Diamantene Hochzeit von Pfarr-

ehepaar Friedrich und Magdalene 
Schwandt in unserer Kirche. 
Die ganze Gemeinde ist herzlich 
eingeladen.

Sonntag, 23. April (Taufsonntag)
10.30 Uhr  Gottesdienst mit der KiBiWo und 

der Taufe von Elli Seidel und Felix 
Wilhelm Wütherich

17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg  
Gemeinschaftsstunde 

Evangelische Kirchengemeinden 
Weiler und Pfaffenhofen
Ostern
„Was sucht ihr den Lebendigen bei den Toten?“ 
Die letzte und größte Herausforderung unse-
res Lebens – das ist unser eigenes Lebensende. 
Jede Sekunde ist eine weniger. Gibt es Weg-
weisung? Gibt es Trost? Wo ist Durchblick? 
Worte des Lebens, statt Larifari? Herzliche Ein-
ladung zu all unseren Gottesdiensten im zu-
sammenwachsenden Weiler und Pfaffenofen.
Zukunft unserer beiden Kirchengemeinden
Unsere Kirchengemeinden Weiler und Pfaffen-
hofen befinden sich gerade in einem ergebnis-
offenen Prozess, bei dem es um die Zukunft der 
Kirchengemeinden geht, und bei dem alle Ge-
meindeglieder mit einbezogen werden. Eine in 
den Kirchengemeinderäten angedachte Mög-
lichkeit wäre eine Fusion der beiden Gemein-
den. Fusion heißt nicht, dass eine Kirche die 
andere schluckt, sondern dass sich beide auf 
Augenhöhe begegnen.
Die beiden Kirchengemeinderäte haben in 
mehreren, auch extern moderierten Sitzungen 
die Sachlage fachkundig, sehr gründlich und 
ausführlich erörtert, und sich – teilweise in 
getrennten Sitzungen – beraten. Der nächste 
Schritt ist das Einberufen von getrennten Ge-
meindeversammlungen: in Weiler am Fr., dem 
30. Juni, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus und 
in Pfaffenhofen am Do., dem 29. Juni 2017, 
ebenfalls um 19.30 Uhr und ebenfalls im Ge-
meindehaus. Hierzu werden alle Gemeinde-
glieder rechtzeitig und schriftlich eingeladen. 
Wir freuen uns über möglichst viele Gemeinde-
glieder, die sich in die Zukunftsplanung unserer 
Gemeinden aktiv einbringen und wollen sorg-
fältig auf alle Äußerungen hören und sie be-
rücksichtigen.
 Ihre Kirchengemeinderäte 
 mit Pfarrer Wendnagel
Anmeldung zur Konfirmation im April 2018
Alle Eltern, die ihre Kinder im April 2018 kon-
firmieren lassen wollen, sind sehr herzlich zu 
einem Elternabend am Mi., dem 3. Mai 2017, 
um 20.00 Uhr, ins Gemeindehaus in Pfaffenho-
fen eingeladen. In Frage kommen im Normal-
fall alle Kinder, die das 7. Schuljahr besuchen. 
Ich freue mich auf einen fröhlichen Beginn der 
neuen Saison und stehe für Rückfragen gerne 
zur Verfügung (Tel. 2103) Bitte Familienbücher 
mitbringen.

25.04.2017, 12 Uhr, Mittagstisch, im Ge-
meindehaus
30.04.2017 Konfirmation in Pfaffenhofen

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freitag, 14. April (Karfreitag)
 9.30 Uhr  Gottesdienst zum Geschehen auf 

Golgatha mit Abendmahl (Nor-
malform)

Sonntag, 16. April (Ostersonntag)
 8.30 Uhr  gemeinsame Auferstehungsfeier 

auf unserem Friedhof in Weiler 
mit unserem Posaunenchor

10.30 Uhr  gemeinsamer Osterfestgottes-
dienst in unserer Pfaffenhofener 
Kirche mit Abendmahl und unse-
rem Posaunenchor

10.30 Uhr Kinderkirche
17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaft Stunde 

Montag, 17. April (Ostermontag)
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

unserer Pfaffenhofener Kirche 
mit Pfarrerin Watermann

Mittwoch, 19. April
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck 6287
Donnerstag, 20. April 
13.30 –  Kinderbibelwoche im Gemeinde-
17.00 Uhr   haus in Pfaffenhofen „Mit Martin 

auf Entdeckertour“, Anmeldun-
gen bei Katharina Staiger (Tel. 
12339) oder im Pfarramt

15.00 Uhr  Seniorennachmittag im Gemein-
dehaus mit Pfarrer Wendnagel. 
Wir feiern das Heilige Abendmahl

Freitag, 21. April 
13.30 –  Kinderbibelwoche im Gemeinde-
17.00 Uhr   haus in Pfaffenhofen „Mit Martin 

auf Entdeckertour“
Samstag, 22. April 
13.30 – Kinderbibelwoche im Gemeinde-
17.00 Uhr   haus in Pfaffenhofen „Mit Martin 

auf Entdeckertour“
16.00 Uhr  Diamantene Hochzeit von Pfarr-

ehepaar Friedrich und Magdale-
ne Schwandt in unserer Kirche in 
Pfaffenhofen. Die ganze Gemein-
de ist herzlich eingeladen.

Sonntag, 23. April 
 9.30 Uhr Gottesdienst
17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaft Stunde 

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 16. April
kein Gottesdienst wegen Teilnahme an aus-
wärtigem Gottesdienst.

Abfälle vermeiden heißt: 
Verpackungsmüll nicht einkaufen!
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Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Ehrenamtliche Ladenmitarbeiter/-innen und 
Hausaufgabenhelfer/-innen gesucht!
Sind Sie gerne mit lieben, netten Menschen 
zusammen und dienen gleichzeitig ehrenamt-
lich einer guten Sache? Dann sind Sie bei uns 
im Solidare-Laden genau richtig.
Wir haben uns vergrößert und freuen uns über 
jede helfende Hand!
Außerdem suchen wir weitere Hausaufgaben-
helfer/-innen. Grundschulkindern mit Migra-
tionshintergrund, aus finanziell oder sozial 
schlechter gestellten Familien bieten wir in Zu-
sammenarbeit mit dem Kiwanisclub Bracken-
heim/Zabergäu e. V. Hausaufgabenhilfe an. Wir 
haben im Moment eine Warteliste und würden 
gerne weitere Kinder aufnehmen. Wenn Sie ein-
mal pro Woche nachmittags für ca. 1,5 Stunden 
Zeit und Lust haben, Kindern bei den Hausauf-
gaben zu helfen, würden wir uns über Ihren 
Anruf sehr freuen. Eine pädagogische Ausbil-
dung ist nicht nötig. Fahrtkosten werden erstat-
tet. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau  
Birgit Stroppel, Tel. 07135/98840, die Ihnen 
gerne genauere Auskünfte gibt oder schau-
en Sie auf unsere Homepage www.diakonie- 
brackenheim.de
Bitte beachten Sie
dass in dieser Woche sowohl die Sprechstunde 
am Donnerstag, 13.04., als auch das Tafelmobil 
am Freitag, 14.04., nicht stattfinden.
Aufruf zur Diakoniesammlung an Karfreitag
Unter dem Motto „Solidarisch handeln in 
Europa“ bitten wir Sie herzlich, die Arbeit von 
Hoffnung für Osteuropa im Gebet und mit 
Ihren Spenden zu unterstützen. Das Spenden-
konto lautet: Diakonie Württemberg, Hoff-
nung für Osteuropa, Evangelische Bank, IBAN: 
DE37520604100000408000

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Frieden fördern in einer Welt voller Wut
Sonntag, 16. April
 9.30 Uhr   Biblischer Vortrag Frieden fördern 

in einer Welt voller Wut
10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels Das Lösegeld: Ein „voll-
kommenes Geschenk“ vom Vater 
(Jakobus 1:17).

Donnerstag, 20. April
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Sei 

mutig wie Jeremia. Nach geisti-
gen Schätzen graben in Jeremia 
25 – 28.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr   Unser Leben als Christ • König-

reichslieder machen Mut • Ver-
sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Gottes Königreich 
regiert!“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Oft gefragt – Verpflichte ich 
mich mit einem Bibelkurs dazu, ein Zeuge Je-
hovas zu werden? Zum kostenlosen Bibelkurs 
anmelden: Tel. 0176/42525578. 
Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Hervorragendes Abschneiden beim Landes-
wettbewerb
Vom 29.03. bis 02.04. trafen sich die besten 
jungen Talente aus Baden-Württemberg in 
Heidenheim.
Valérie Baral (Klavier) erspielte sich in einem 
riesigen Teilnehmerfeld der Altersgruppe II fan-
tastische 24 Punkte und einen 1. Preis. Eine 
Weiterleitung zum BW ist in dieser AG leider 
noch nicht möglich.

Pauline Langer & Anna Klooz (Violine AG 
III) erzielten mit 23 Punkten ebenso einen  
1. Preis und dürfen damit unsere Schule beim 
Bundeswettbewerb vom 1. bis 8. Juni in  
Paderborn vertreten.
Wir gratulieren unseren Preisträgerinnen und 
bedanken uns bei Kirsten-Imke Jensen-Huang 
(Violine) und Günter Baral (Klavier) für die her-
vorragende Vorbereitung!
Neu im Kollegium
Mit Beginn des 2. Schulhalbjahres begrüßen 
wir Flavia Feudi ganz herzlich in unserem 
Team.
Die gebürtige Römerin begann bereits mit  
8 Jahren Klarinette zu spielen. Ihren Bachelor 
in Rom beendete sie als beste Studentin ihres 
Jahrgangs. Weitere Studien führten sie an das 
Mozarteum Salzburg, zuerst im Masterstudien- 

gang bei Prof. Alois Brandhofer und im An-
schluss bei Prof. Wenzel Fuchs (Solo-Klarinet-
tist der Berliner Philharmoniker). 

Schon während Ihres Studiums in Rom und 
Salzburg, sowie auch zuletzt in Berlin, gab 
sie ihr Können auf Klarinette und Saxophon 
an Kinder und Erwachsene weiter. Nutzen Sie 
doch die Möglichkeit eines Schnupperkurses, 
um den Unterricht unserer neuen Kollegin ken-
nenzulernen.
Osterferien
Während der Osterferien vom 10. bis 21. April 
ist unser Büro nicht durchgehend besetzt. Bitte 
kontaktieren Sie uns in dringenden Fällen per 
Mail.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Freie Schule Diefenbach

Beginn der Freizeitschule
Wie jedes Jahr, beginnt nach den Osterferien 
an der Freien Grund-, Haupt- und Realschu-
le die Freizeitschule für die Vorschulkinder. Am 
Mittwoch, dem 26. April, von 14.00 – 15.30 
Uhr, ist es so weit. Alle folgenden Treffen fin-
den immer mittwochs zur selben Uhrzeit statt.
Anmeldungen hierzu werden gerne entgegen-
genommen, ebenso für die zukünftige 5. Klasse.  
E-Mail: info@freie-schule-diefenbach.de, 
Homepage: www.freie-schule-diefenbach.de

VEREINE, PARTEIEN, ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Ehrungen beim TSV Güglingen
Bei der Jahreshauptversammlung des TSV Güglingen wurden eine Reihe von Mitgliedern für be-
sondere Leistungen und für langjährige Vereinstreue geehrt.
Beate Kaukel übernahm den Part der Verbandsehrungen in ihren Funktionen beim Sportkreis 
(Frauenreferentin) und Turngau (Vize-Präsidentin Gesundheitssport).
Laura Bäzner und Ann-Kathrin Seyb sollten die Ehrennadel des Schwäbischen Turnerbundes für 
ihren Einsatz als Übungsleiterinnen bekommen. Beide waren aber verhindert und so sprang die 
„Verwandtschaft“ zur Urkunden- und Nadel-Übergabe ein. Turn-Abteilungsleiterin Heike Schmid 
wurde die Bronze-Nadel des Württembergischen Landessportbundes überreicht.
Bei den Vereinsehrungen gab es die TSV-Ehrennadel in Bronze für Lena Achterberg und Dirk 
Merkle (Übungsleiter Turnen). Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Eberhard Bräuninger, Bet-
tina Schindler, Oliver Schüle, Hans und Sabine Schwarzkopf und Erika Xander mit der silbernen 
Ehrennadel ausgezeichnet. Wolfgang Gellrich erhielt diese Ehrennadel für seinen Einsatz in der 
Leichtathletik.
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In seinem Bericht streifte Roland Baumann, der 
von 1994 bis 2008 das Amt des 1. Vorsitzen-
den ausfüllte und 2016 nochmal für 2 Jahre in 
die Bresche sprang, weil niemand bereit war, 
die Vereinsgeschicke zu lenken, das sportliche 
Wirken beim Armwrestling, Fußball – geglie-
dert in Aktive, Frauen, Jugend und Senioren –, 
Karate, Leichtathletik, Schach, Tischtennis und 
Turnen. Die Turnabteilung mit ihren 18 Sparten 
bezeichnete er als „Wiege des Vereins“. Alters-
gerechte Angebote vom Eltern-Kind-Turnen bis 
zur Seniorengymnastik bilden das umfassends-
te Spektrum im TSV ab.
„Wir müssen uns den Anforderungen der heu-
tigen Zeit stellen und können nicht auf ewige 
Vereinstreue hoffen“, merkte der Vorsitzende 
an. Der TSV hat aktuell 1.116 Mitglieder und 
konnte im Vergleich zum Vorjahr den Status 
als mitgliederstärkster Verein im Stadtgebiet 
annähernd halten. Diese Zahlen präsentierte 
Nicole Gerking aus der Mitgliederverwaltung. 
Sie machte in ihrer Doppelfunktion als Schrift-
führerin deutlich, was in Vorstands- und Aus-
schuss-Sitzungen auf den Weg gebracht wor-
den ist.
Zufriedenstellende Umsatzzahlen aus einer 
Vielzahl von Veranstaltungen wurden von 
Eugen Bammesberger aus der Wirtschaftskas-
se vorgestellt. Die „großen“ Zahlen der Haupt-
kasse präsentierte Finanzreferentin Maria 
Rappold. Sie konnte der Versammlung ein Zah-
lenwerk vermitteln, das manchem mittelstän-

dischen Betrieb zur Ehre gereichen würde und 
bei einem Volumen von 212.000 € mit einem 
Plus von über 11.000 € abschloss. So verwun-
derte es niemand, dass die von Bürgermeister 
Klaus Dieterich beantragte Entlastung einstim-
mig erteilt wurde.
Im Blick auf das laufende Jahr wurde der Haus-
haltsvoranschlag gebilligt, der das Volumen 
von 2016 nochmals steigern wird. Grund dafür 
sind umfangreiche Sanierungsmaßnahmen 
in den Duschkabinen, die nach 30 Jahren mit 
einem Aufwand von fast 66.000 € durchge-
führt werden müssen.
Bei den Wahlen wurden Nicole Gerking 
(Schriftführung und Mitgliederverwaltung) und 
Werner Bammesberger (Wirtschaftsausschuss) 
in ihren Ämtern bestätigt. Nicht besetzt wer-
den konnte die Position des 2. Vorsitzenden. 
Flammende Appelle der Vorstandschaft, den im 
vergangenen Jahr eingeleiteten Generationen-
wechsel kontinuierlich fortzusetzen, sorgten 
für atemlose Stille im Saal, führten aber zu 
keinem Ergebnis.
Ausführlich wurde auch über den Antrag der 
fußballspielenden Vereine im Stadtgebiet ge-
sprochen. Der TSV, der SV Frauenzimmern und 
der GSV Eibensbach möchten den Rasenplatz 
bei der städtischen Sporthalle in ein Kunst-
rasen-Spielfeld umbauen. Man will den Dia-
log mit dem Rathaus und dem Gemeinderat 
vertiefen und mit daran arbeiten, praktikable 
Lösungen anzustreben.  -rob-

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TSV Massenbach  3:0
Beide Teams lieferten am 9. April in der ers-
ten Hälfte eine schwache Partie ab. Nach dem 
Seitenwechsel war Güglingen aggressiver und 
konnte in Führung gehen. Die Heimelf brachte 
das Spiel dann sicher zu Ende und siegte mit 3:0.
Torfolge: 55. Min. 1:0 Mario Sommer; 65. Min. 
2:0 Dashnim Mustafa; 80. Min. 3:0 Robin 
Kürschner
Reserven abgesagt
Das Spiel der Reserven wurde am 9.4. kurzfris-
tig vom TSV Massenbach wegen Spielermangel 
abgesagt und wird mit 3:0 Toren für den TSV 
Güglingen gewertet.
Vorschau
Am Gründonnerstag, 13. April, wird das Vier-
telfinale im WFV-Bezirkspokal gespielt. Dazu 
erwartet der TSV Güglingen den Bezirksligisten 
FC Union Heilbronn. Spielbeginn ist um 19:30 
Uhr im „Manfred-Volk-Stadion“ in Güglingen.

Abteilung Frauenfußball
TSV Güglingen – SV Leingarten  1:2
Am 9. April musste man sich im Heimspiel 
gegen den Tabellendritten aus Leingarten 
knapp geschlagen geben. Die Gästeführung 
(25. Minute) konnte Jana Kitschun in der 60. 
Minute ausgleichen, doch vier Minuten spä-
ter schaffte Leingarten das Tor zum knappen 
2:1-Erfolg in Güglingen.
Vorschau
Am Ostersamstag, 15 April, wird das Viertel-
finale im WFV-Bezirkspokal gespielt. Der TSV 
Güglingen tritt bereits um 11 Uhr bei der SG 
Gundelsheim an.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren: FSV Friedrichshall – SGM Güg-
lingen  4:1
Zu Beginn der Partie gab es für die SGM am 
8. April zwei Riesenmöglichkeiten, die aber lei-
der ungenutzt blieben. Die Gastgeber zeigten 
sich effektiver und erzielten zwei Treffer zur 
2:0-Pausenführung. Auch in den zweiten 45 Mi-
nuten versteckte sich die SGM Güglingen nicht, 
doch wieder war es die Heimmannschaft, die 
zwei Treffer erzielte. In der 80. Minute gelang 
Güglingen dann der Treffer zum 1:4-Endstand.
B-Junioren: SGM Güglingen – FC Union 
Heilbronn I  0:5
Gegen den Tabellenzweiten war man am 9. 
April chancenlos. In der Defensive leistete man 
sich zu viele Fehler, die von den Gästen gna-
denlos ausgenutzt wurden und in der Offensive 
vergab man die sich bietenden Möglichkeiten 
kläglich. Mit dieser Leistung dürfte der Abstieg 
nur schwer zu verhindern sein.
C-Junioren: SGM Leingarten/Schluchtern – 
SGM Zabergäu  0:3
Beim Tabellenletzten kam die SGM Zabergäu 
am 8. April zu einem verdienten Erfolg. Man 
war über die gesamte Spielzeit das dominie-
rende Team und gewann auch in der Höhe 
verdient mit 3:0. Bei konsequenter Chancen-
verwertung wäre ein höherer Erfolg durchaus 
möglich gewesen.
E-Junioren: SGM Untergriesheim I – SGM 
E-Junioren I  2:0
Im ersten Pflichtspiel der Frühjahrsrunde gab 
es am 8. April für die erste Mannschaft der 
E-Junioren eine 0:2-Niederlage bei der SGM 
Untergriesheim.

Mit der goldenen Ehrennadel wurden für 40-jährige Mitgliedschaft Uwe Bäz-
ner, Hardy Berkmann, Rita Blackholm, Hans Hufnagel, Heide Kachel, Bri-
gitta Kirchner, Stephan Nill, Klaus Sigmund, Rolf Widmaier und Ute Win- 
dolph ausgezeichnet. Ellen Staiger, die dem TSV seit 50 Jahren angehört, wurde in den „Club der 
Fünfziger“ aufgenommen.
Michael Lang, der seit 35 Jahren im Verein ist, lange Jahre als Funktionär bei den Handballern, 
dann in der Vorstandschaft und von 2008 bis 2015 als 2. und 1. Vorsitzender tätig war, wurde 
zum Ehrenmitglied ernannt.

Leider konnten nicht alle zu Ehrenden der Hauptversammlung beiwohnen und minimierten die 
„Abgebildeten“ auf dem Gruppenbild.  -rob-/Foto: Baumann

TSV-Hauptversammlung: Mehrspartenverein  
steht auf gesunden Beinen

Ein breit gefächertes Sportangebot in 9 Abteilungen, solide Finanzen und relativ stabile Mit-
gliederzahlen – das waren die Eckdaten, die bei der Jahreshauptversammlung des TSV Güglingen 
knapp 100 Besuchern facettenreich beleuchtet worden sind. Einziger Wermutstropfen: für Peter 
Fink, der lange Jahre als Finanzreferent tätig war und den vakanten Posten als 2. Vorsitzender 
interimsweise für ein Jahr übernahm, konnte kein Nachfolger gefunden werden.

Die Straße ist kein Spielplatz!
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SGM Lehrensteinsfeld I – SGM E-Junioren II 
 7:0
Auch die zweite Mannschaft der E-Junioren ist 
am 8. April mit einer Niederlage in die Früh-
jahrsrunde gestartet. Bei der SGM Lehren-
steinsfeld verlor man 0:7.
D-Junioren: Unsere D-Junioren mussten sich 
am 8. April beim SC Amorbach mit 0:4 ge-
schlagen geben.

Abteilung Tischtennis
Herren
TSV Güglingen III – TSV Massenbach III  8:5
Gegen das Team Massenbach ging es im letz-
ten Spiel dieser Saison um Platz zwei in der 
Tabelle. Dies gab unserer Dritten die ent-
sprechende Motivation. Man startete optimal 
aus den Doppeln, konnte aber den Vorsprung 
durch das vordere Paarkreuz nicht ausbauen. 
Also musste man hinten gewinnen, um wieder 
vorzulegen, was auch gelang. Danach wieder 
vorne kein Sieg, also mussten wieder die Jungs 
hinten punkten. Dann lief‘s aber besser und 
man konnte verdientermaßen den Sieg nach 
Hause bringen. Platz 2 gesichert – top Leis-
tung. Es gewannen in den Doppeln Alonso/
Schmieder und Sebestyen/Zipperlein, R. In den 
Einzeln Alonso, Sebestyen, Zipperlein, R. (2) 
sowie Schmieder (2).
TSV Güglingen II – SV Frauenzimmern II  8:8
Derby zu Hause, und mal wieder eine spekta-
kuläre Begegnung. Man erwischte in den Dop-
peln wahrlich keinen guten Start, aber dass 
man in den Einzeln so gar nicht zu Potte kam, 
war dann doch schon erstaunlich, und so stand 
es nach drei verlorenen Spielen in der Verlän-
gerung 1:5. Aber danach konnte man endlich 
wieder gewinnen und holte den Rückstand 
nach und nach wieder auf, und zog zum Ende 
hin mit drei aufeinander gewonnenen Spielen 
sogar auf 8:7 vorbei. Mit dem Schlussdoppel 
hätte man dann alles klar machen können, 
aber wie schon zu Beginn des Matches liefen 
die Doppel so mal gar nicht und damit blieb 
als Endstand lediglich ein Remis. Sicher wäre 
da durchaus mehr drin gewesen. Die Zweite si-
chert sich damit für diese Saison den 3. Platz in 
der Tabelle – einfach klasse. Es punkteten in den 
Doppeln Frank/Kulbarts, A. In den Einzeln Pfanz-
ler, Winkler (2), Pfeil (2) und Kulbarts, A. (2).

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag, 13. April
19:30 Uhr Fußball Aktiv
Bezirkspokal Viertelfinale
TSV Güglingen – FC Union Heilbronn
Ostersamstag, 15. April
11:00 Uhr Frauenfußball
Bezirkspokal Viertelfinale
SG Gundelsheim – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – SGM 
NordHausen II  1:1
In den ersten 15 Minuten drückte man die 
Gäste in die eigenen Reihen und konnte sich 

gleich mehrere Großchancen erarbeiten, nutz-
te diese jedoch nicht oder vergab kläglich. Als 
SGM Stürmer Florian Eisele von der Gäste Ab-
wehr nur noch per Foul im Strafraum gestoppt 
werden konnte, warteten alle nur noch auf 
den Pfiff welcher jedoch mit der Begründung 
auf Vorteil ausblieb. In der Folgezeit machte 
man die Gäste unnötig stark, die durch Kon-
ter immer wieder brandgefährlich wurden. So 
hatte die SGM Nordhausen gleich mehrere 
Großchancen welche jedoch der Interimstor-
hüter Patrick Fübrich allesamt mit herausra-
genden Paraden von der Linie fischte. Leider 
musste man dann doch durch einen schnellen 
Konter der Gäste das 0:1 in der 31. Minute 
hinnehmen. Nach der Pause standen die Gäste 
deutlich tiefer so tat man sich schwer durch 
das Abwehrbollwerk der SGM NordHausen zu 
gelangen. Nach mehreren Torabschlüssen, die 
jedoch keine sonderliche Gefahr ausstrahlten, 
war es Alex Strammer der in der 81. Minu-
te den verdienten Ausgleich setzte. Bis zum 
Schlusspfiff versuchte man nochmals alles um 
das Spiel auf Sieg zu drehen, was dann leider 
nicht mehr gelang. Das Unentschieden geht 
aufgrund der schwachen 1. Halbzeit in Ord-
nung. Die Hausherren dürfen sich ebenfalls bei 
Ihrem Schlussmann Patrick Fübrich bedanken, 
der gegen seine alte Wirkungsstätte exzellent 
aufgelegt war. 
Vorschau: Am Ostermontag, dem 17.04., ist 
man zu Gast beim SC Böckingen. Spielbeginn 
ist um 15 Uhr

Abteilung Tischtennis
TSV Güglingen II – SVF-Herren II  8:8
Typisches Derby, spannende Spiele mit stets 
wechselnden Vorteilen und dem gerechten 
Unentschieden am Ende. Zu Beginn kam man 
sehr gut in die Partie, ging aus den Doppeln 
mit einer 2:1-Führung raus, die man dann 
sogar auf 5:1 ausbauen konnte. Nun kamen 
die Gastgeber stärker auf und verkürzten bei 
Halbzeit auf 5:4. Im weiteren Verlauf wurden 
die Punkte geteilt, sodass man den knappen 
Vorsprung zunächst halten konnte. Im hin-
teren Paarkreuz konnte Güglingen dann aber 
erneut zwei Zähler verbuchen und ging somit 
erstmals in Führung. Im abschließenden Dop-
pel stellte man aber die stärkere Paarung und 
konnte somit das verdiente und unterm Strich 
auch gerechte Unentschieden erkämpfen. Die 
Punkte holten Böhm/Zipperle 2x und Jennert/
Arnold 1x in den Doppeln, sowie der bären-
starke F. Böhm 2x, B. Zipperle, S. Jennert und  
S. Arnold je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren III – TG Böckingen 1890 IV  9:0
Die Gäste hatten an diesem Tage zu wenig ein-
satzfähiges Personal zur Verfügung und muss-
ten daher die Partie wenige Stunden vor Spiel-
beginn absagen. Dadurch kam man kampflos 
zu einem Sieg am grünen Tisch. Man wollte 
zwar die letzte Begegnung der Saison unbe-
dingt gewinnen, allerdings nicht kampflos. Mit 
diesem Sieg kommt man am Ende der Saison 
auf 16:16-Punkte und liegt damit genau in der 
Mitte der Tabelle – auf Platz fünf. Insgesamt 
ein gutes Ergebnis hatte man doch auch das 
eine oder andere Mal den anderen Teams per-
sonell aushelfen müssen und damit selbst nicht 
in Bestbesetzung antreten können. Das zeigt 
auch, welch gute Spielerinnen und Spieler man 
noch in der Hinterhand hat und dass man sich 
voll auf sie verlassen kann, wenn sie gebraucht 
werden.

Vorschau:
Samstag, 22.04., 17:30 Uhr:   
SVF-Herren III – Spfr. Neckarwestheim I

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball Aktive
Vorschau
Am kommenden Samstag, 15. April, ist der GSV 
SG Stetten/Klgt.II zu Gast.
Spielbeginn: 13:15 Uhr in Stetten

Abteilung Gymnastik
Wanderung zur Steinsburg
Am 28. März fand unsere Abschlusswanderung 
für dieses Winterhabjahr statt.
Wir trafen uns auf dem Wanderparkplatz „Hils-
bacher Eichelberg“ bei Elsenz.
Die Wanderung führte uns quer durch den 
Eichelberger Wald, vorbei an dem Golfplatz 
beim „Buchenauer Hof“ und weiter zum Wolfs-
garten. Ab hier folgten wir dem Bettlerweg, 
der uns zu der schönen Ortschaft Hammerau 
führte. Ab hier folgten wir dem Pfad durch den 
Wald bis nach Weiler. Nun war es nur noch ein 
kurzer Weg bis zur Steinburg, die wir genau zur 
Mittagszeit erreichten.
In dem frisch renovierten Burgrestaurant lie-
ßen wir uns den Mittagstisch munden und 
konnten die Rast genießen.
Der Rückweg führte uns dann durch die Ort-
schaft Hilsbach und über den Hungerbergweg 
zurück zum Waldparkplatz. 
Jetzt ist die Zeit gekommen, die Wanderstiefel 
wieder etwas zur Seite zu legen, da unsere Ak-
tivitäten über die Sommerzeit mit dem Draht-
esel durchgeführt werden. Unser erstes Ziel per 
Rad ist die Oettinger-Mühle bei Ilsfeld.
 Gez.: Sonja Schüllig

Abteilung Jugend
Spiele vom 5./8./9.4.17
B-Junioren SGM – SGM KoBra 0:0
E-Junioren FC Kirchhausen – SGM 2  1:3
E-Junioren TSG Heilbronn 2 – SGM 1  16:1
D-Junioren SSV Auenstein – SGM  4:1
C-Junioren TSV Pfaffenhofen – SGM  4:4
A-Junioren FSV Friedrichsh. SV 2 – SGM  3:1

Sportschützenverein
Güglingen

Bericht Jahreshauptversammlung 2017
Am 1. April fand unsere 57. Jahreshauptver-
sammlung statt. Nachdem man sich mit einem 
leckeren Essen gestärkt hatte, begann der of-
fizielle Teil.
Nach dem Grußwort unseres Oberschützen-
meisters Heinz Conz erhoben sich alle zur 
Totenehrung, im letzten Jahr mussten wir uns 
von vier Mitgliedern verabschieden.
Danach folgten die Berichte der einzelnen Ab-
teilungsleiter. Die Vorstandschaft und unser 
Kassier wurden für ihre Tätigkeiten einstimmig 
entlastet.
Zur Wahl standen dieses Jahr folgende Ämter: 
Schützenmeister Helmut Barth, Jugendleiterin 
Stefanie Büchele, stellv. Jugendleiter Jan-Arvid 
Spädkte und Kassier Udo Sommer. 
Es stellten sich alle wieder zur Wahl und wur-
den einstimmig für die nächste Amtsperiode 
gewählt. Anschließen wurden unsere Ehrungen 
durchgeführt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Alxeander Fehrle, Rudolf Schwende, Leif 



13.04.2017 Rundschau Mittleres Zabergäu 295

Siegel und Judith Weber geehrt. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft Fritz Baumann, Elfriede Dietz- 
Itschner, Dieter Münch und Peter Ostermann. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft und somit auch zu 
Ehrenmitglieder ernannt Otto Haass, Günther 
Koch und Lothar Schulz.

von links nach rechts: Otto Haass, Judith Weber, 
Alexander Fehrle, Elfriede Dietz-Itschner, Leif 
Siegel, Fritz Baumann, Günther Koch
Nach den Ehrungen wurde noch die Siegereh-
rung unseres Herbert-Grotz-Gedächtnisschie-
ßen durchgeführt. Hierbei wurden folgende 
Platzierungen erzielt:
Platz 1: Timo Büchele, Norbert Haberkern, Timo 
Kenngott
Platz 2: Uwe Reinhard, Michaela Seidler, Jan-
Arvid Spädtke
Platz 3: Mona Jesser, Thomas Kucemba, Nele 
Stark

von links nach rechts: Schießleiter Alexan-
der Fehrle, Mona Jesser, Jan-Arvid Spädtke,  
Michaela Seidler, Norbert Haberkern, Uwe 
Reinhard
In geselliger Runde ließ man den Abend noch 
gemütlich ausklingen.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

15. Zabergäu-Lauf am 29. April in Pfaffen-
hofen
Am Samstag, 29. April, entfachen die Volks-
läuferinnen und Volksläufer wieder den großen 
Rummel in Pfaffenhofen. Zum 15. Zabergäu-
Lauf werden Teilnehmer aus der ganzen Region 
erwartet. Die Veranstalter – TSV Pfaffenhofen, 
Sportförderverein, Gemeinde Pfaffenhofen 
– haben gemeinsam einen großen Wunsch: 
trockenes und frühlingshaftes Wetter. Bür-
germeister Dieter Böhringer, der Schirmherr 
des Events, will dafür sorgen, dass Schirme an 
diesem Tag überflüssig sind. Nach der sportli-
chen Betätigung geht es auf dem TSV-Gelände 
zum gemütlichen Teil über. Dort finden auch 
die Siegerehrungen statt. Die Sommerhalle ist 
bewirtschaftet.
Firmenlauf mit Vierermannschaft
Zum Auftakt wetzen die Bambini auf der Rod-
bachstraße. Der Start-und-Zielbogen von Ge-
tränkesponsor Ensinger wird wieder vor dem 
Rathaus errichtet. Es folgen der 1,5-km-Ju-
gendlauf (15.45 Uhr) und der 5,5-km-Lauf. Die 

10-5-km-Distanz und die Dinosaurier Challen-
ge (18,5 km) werden gemeinsam um 17 Uhr 
gestartet. In den 5,5-km-Lauf ist ein Firmen-
wettbewerb integriert. Dabei bilden vier Läufe-
rinnen/-innen ein Team. Deren Zeiten werden 
addiert und eine Gesamtzeit errechnet.
Preise, Pokale, Urkunden und Medaillen
Kartoffel-Wild aus Eppingen stellt wieder für 
jeden Teilnehmer ein Kilo Kartoffeln und ein 
Pfund Zwiebeln zur Verfügung. Neu in den 
Kreis der Hauptsponsoren ist die Firma Mann 
und Schröder (Siegelsbach) gerückt, die für 
jeden vorangemeldeten Starter ein Fläsch-
chen Duschgel bereithält. Auf Bambinis, Schü-
ler und Schülerinnen warten noch Urkunden, 
Medaillen und kleine Dino-Figuren. Den drei 
Erstplatzierten beim Hauptlauf (Männer und 
Frauen) werden Pokale und den Besten der Dino- 
Challenge feine Tröpfchen der Weingärtner 
Cleebronn-Güglingen überreicht. Zudem er-
halten Gesamtsiegerin und Gesamtsieger der 
Challenge spezielle Sandstein-Trophäen mit 
graviertem Schild. Jeweils das Spitzentrio 
der einzelnen Altersklassen darf sich auf ein 
Fläschchen Lemberger freuen.
Dank an die Hauptsponsoren 
Die Veranstalter bedanken sich bei den Haupt-
sponsoren Ensinger-Mineralquellen, Volksbank 
im Unterland, Lackiererei Riedinger, Kolb Alli-
anz, Salon Bärbel/Laufshop Holger Ott, Wein-
gärtner Cleebronn/Güglingen, Firma Schunk 
(Lauffen), Kartoffel-Wild Eppingen und die 
Techniker Krankenkasse, die wieder in den Kreis 
der Förderer zurückgekehrt ist.
Dank an die Werbepartner
Im 24-seitigen Werbeheft, das Sportförder-
vereinsvorsitzender Andy Schickner gestaltet 
hat, taucht erstmals das Pfaffenhofener Unter-
nehmen PRETEC auf, das auch schon drei Fir-
menteams gemeldet hat. Neu dazu gestoßen 
sind auch das Wellness-Studio Barbara Lübcke 
(Pfaffenhofen), die Herzogskelter (Güglingen) 
und die Zimmerei Wörz (Güglingen), die eben-
falls vier Männer bzw. Frauen ins 5,5-km-Ren-
nen schickt. Zurückgekommen als Werbepart-
ner ist auch ROTEX.
Schon seit Jahren unterstützen folgende Fir-
men den Zabergäu-Lauf: AKG Achauer Kompo-
stierungs GmbH, Modehaus Holzhäuer, Firma 
Schweyher, Weingut Wachtstetter, Bäckerei 
Wahl, Kraichgau-Korn, Autohaus Odenwäl-
der, Zabergäu-Stern, Optiker Stanzel (Christof 
Friedel), Geronimo Reisen und Haass Hoch-/
Tiefbau, Draband Transporte, Radsport Wagner, 
Bobo‘s Bistro, Firma Warnetz, Stadtapotheke 
Güglingen, Holz-Eckert, Schreinerei Conrad, 
Waldenmaier Büro-Organisation (Heilbronn), 
Klenk-Fenster, Ofenbau Ulrich Marggraf, Auto-
werkstatt Sebastian Zschirpe, Klaus Frank  
Sanitär und Heizung, Computele (Michelbach) 
und Guzman Gemüse.
Dank an die Helferinnen und Helfer
Ein Dankeschön geht im Voraus an die zahlrei-
chen Helferinnen und Helfer an der Strecke, im 
Start-Ziel-Bereich, in der Wilhelm-Widmaier-
Halle und bei der Bewirtung in der Sommer-
halle. Wertvolle Dienste leisten die Freiwillige 
Feuerwehr, die Mitarbeiter der Gemeinde und 
das Rote Kreuz Zaberfeld. Den Einsatz des DRK 
koordiniert Dr. Wolfgang Balz, der von Dr. Klaus 
Karnetzky (Güglingen) unterstützt wird. Die 
Homepage www.zabergäulauf.de hat Webmas-
ter Peter Horak (Brackenheim-Botenheim) ge-
neralüberholt und sehr ansprechend gestaltet. 

Abteilung Fußball
TGV Dürrenzimmern – TSV Pfaffenhofen  2:1
In der ersten Halbzeit spielte Dürrenzimmern 
druckvoll nach vorne und erarbeitete sich ei-
nige gute Tormöglichkeiten. Eine davon führte 
zum 1:0. Der TSV verlegte sich aufs Kontern, 
hatte aber im ersten Durchgang nur eine gute 
Chance. In der zweiten Halbzeit gelang Dür-
renzimmern gleich die 2:0-Führung. Der TSV 
kämpfte verbissen, aber Dürrenzimmern stand 
devensiv sehr gut und verwaltete nur noch das 
Ergebnis. Der 2:1-Anschlusstreffer durch Rene 
Melgar, etwa 10 Minuten vor Spielende, kam 
etwas zu spät, um noch einen Punkt mitzu-
nehmen.
Die zweite Mannschaft kam komplett unter die 
Räder und verlor knapp und etwas unglücklich 
mit 9:0.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Atemschutz
Am Mittwoch, dem 19.04.2017, treffen sich die 
Atemschutzgeräteträger und alle Interessierten 
um 20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 20.04.2017, trifft sich die 
Altersabteilung um 19.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Hochkarätiges Konzert in der Passionszeit
Die Erinnerung an die Leidenszeit Christi kurz 
vor Ostern ist alljährlich Anlass zur Aufführung 
ganz besonderer, thematisch passender, mu-
sikalischer Werke. Am Sonntagabend präsen-
tierten die Sängerinnen und Sänger des Lieder-
kranzes Güglingen in der Mauritiuskirche einen 
Querschnitt zeitgenössischer und traditioneller 
Chorliteratur. Begleitet wurden sie von den 
Streichern der Camerata Juvenalis. Außerdem 
leisteten der Männerchor des Zabergäu-Sän-
gerbundes und der Kinderchor des Madrigal-
chors Vollmer Beiträge zum Programm.
Als Solisten waren Jérôme Huy (Violine) und 
Lilia Urbach (Sopran) zu hören. Am Klavier be-
gleitete Thomas Habermaier. Die Gesamtlei-
tung hatte Carl Burger.

Der Liederkranz Güglingen hat nicht zum ers-
ten Mal den Mut bewiesen, auch schwierige 
Programme einzustudieren und zeigte mit 
Mendelssohns „Christe, du Lamm Gottes“ ein-
mal mehr, dass sich die Anstrengung lohnt. 
In der Kantate „Wer nur den lieben Gott lässt 
walten“ zauberten die Streicher zarte Begleit-
klänge zum rhythmisch vielschichtigen ersten 
Satz. Im zweiten Satz brillierte Sopranistin Lilia 
Urbach solistisch. Energiegeladen präsentierte 
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sich der dritte Satz mit allen Beteiligten. In 
der A-cappella-Version erklang ein dynamisch 
starkes „Herr unser Gott“.
Die Königsklasse des Chorgesangs ohne musi-
kalische Begleitung liegt Dirigent Carl Burger 
besonders am Herzen. Um diese Fähigkeit bei 
seinen Chören zu erhalten, baut er immer wie-
der Stücke dieser Art in seine Programme ein.
Moderner wurde es gegen Ende des Konzerts 
mit Werken des zeitgenössischen englischen 
Komponisten John Rutter. „Die Lieder aus „God 
Be In My Heart“ werden im angelsächsischen 
Sprachraum oft in der Kirche gesungen und 
sind dort sehr populär“, informierte der Di-
rigent. Mit dem bekannten, harmonischen 
„Vater, unser Vater“ aus dem freikirchlichen 
Liederzyklus verschaffte er dem Chor eine 
kleine Verschnaufpause im hochkarätigen Pro-
gramm.
Ein Höhepunkt des Abends war Franz Schu-
berts einziges Violinkonzert, das der in der 
Region gut bekannte Geiger Jérôme Huy aus-
drucksstark interpretierte. Dezent begleitet von 
der Camerata Juvenalis, überzeugte er auch in 
schwierigsten Passagen mit tänzerischer Leich-
tigkeit, hoher Präzision und enormem Tempo 
im Rondo-Satz. Mittlerweile lebt und arbeitet 
der junge Künstler beim Staatsorchester Rhei-
nische Philharmonie in Koblenz, ist aber durch 
den engen Kontakt zu Carl Burger immer wie-
der in der Region zu hören.
Um auch der Sopranistin Lilia Urbach mehr 
Raum zur Entfaltung zu bieten, ergänzte Carl 
Burger das Programm kurzfristig um das wun-
derschöne „Salve Regina“ von Mendelssohn. 
Die jungen Sängerinnen und Sänger des Kin-
derchores, der seit Anfang April unter dem 
Dach des Madrigalchors Vollmer ist, erfreute 
das Publikum mit erfrischender Authentizität 
und mutigen, kleinen Solisten. Kräftig geübt 
hatten sie für ihre beiden Vortragsstücke nach 
Ansage, den Gospel „Down By The Riverside“ 
sowie das moderne Kirchenlied „Gib mir die 
richtigen Worte“.
Reife, volltönende Klänge kamen vom Männer-
chor des Zabergäu-Sängerbundes, der das Kon-
zert mit Mendelssohns „Selig sind die Toten“ 
eröffnete.
 Text und Bild: Kerstin Besemser
Proben für Lutherabend
Um die beiden Chorsätze „Ein feste Burg ist 
unser Gott“ und „12 Hammerschläge“ einstu-
dieren zu können, findet eine Chorprobe am 
Mittwoch, 19.04.2017, von 19.00 – 21.00 Uhr, 
in der Mauritiuskirche statt. Die Generalprobe 
findet am Mittwoch, 26.04.2017, von 19.00 
– 20.30 Uhr, in der Herzogskelter statt. Bitte 
kommt vollzählig zu diesen Proben, da es in 
unserer Chorprobe zeitlich nicht möglich ist, 
dies zu lernen. Die erste Chorprobe nach den 
Osterferien ist am Montag, 24.04.2017, um 
20.00 Uhr, in der Realschule. iwa

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
1. Mai: Wanderung im Monbachtal
Abfahrt mit dem Bus um 9:00 Uhr am Sänger-
heim. Zu unserer diesjährigen Frühjahrsfeier 
am 06.05.17 möchten wir bereits heute herz-
lich einladen.
Am 13.05.17 singen wir in Zaberfeld beim MGV 
Ochsenburg. www.lk-weiler.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Nachlese Generalversammlung vom 
03.04.2017
Die Generalversammlung fand am 3. April im 
Musiksaal der Grund- und Hauptschule in 
Güglingen statt. 
Um 19:40 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende 
Artur Müller die Versammlung. Die Anwesen-
den gedachten dem im vergangenen Vereins-
jahr verstorbenen Mitglied Arnold Böckle. In 
seinem Bericht ging der 1. Vorsitzende u. a. 
auf die letzte Sprengelsitzung ein und sprach 
seinen Dank für die Unterstützung allen Mit-
gliedern, Musiker/-innen und der Vorstand-
schaft aus.
Unter Top 2 berichtete die Schriftführerin über 
die Auftritte und Aktivitäten im vergangenen 
Jahr. Die Kassiererin informierte die Versamm-
lung über die Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr 2016 und der Kassenprüfer Bernd Schick-
ner bestätigte eine gute Kassenführung. 
Er empfahl der Versammlung die Entlastung der 
Kasse, die per Handzeichen einstimmig erfolgte. 
Unter Top 5 berichtete die Jugendleiterin über 
die Jugendarbeit und die Auftritte der Jugend-
kapelle und der Bläserklassen. 
Nach einigen Worten und Anregungen des 
Dirigenten Klaus Kohler nahm Thilo Forstner 
die Entlastung der Vorstandschaft vor, die per 
Handzeichen einstimmig erfolgte.
Unter Top 8 folgten die Wahlen. Gewählt wur-
den jeweils auf 2 Jahre:
- 2. Vorsitzender, Knut Ahrens
- Kassiererin, Karin Vogel
- Stellv. Jugendleiterin, Nadine Walter
- Stellv. Jugendleiterin, Lena Beyl
-  Aktives Ausschussmitglied Steffanie Wachs-

mann
-  Passives Ausschussmitglied, Angelika  

Hoffmann-Süß
- Passives Ausschussmitglied, Kerstin Besemer
- Kassenprüfer, Bernd Schickner
Unter Top 9 wurde ein Überblick über die Pro-
bearbeit und Auftritte der Ü50-Gruppe gege-
ben und es wurden noch verschiedene Themen 
angesprochen. 
Um 22:15 Uhr konnte Artur Müller die Gene-
ralversammlung schließen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Frühjahrswanderung am 30. April 2017
Auch in diesem Jahr wollen wir uns am Park-
platz beim Freibad treffen und um 10 Uhr mit 
unserer Frühjahrswanderung starten. 
Unterwegs wird Herr Henkel wieder auf ein 
paar botanische Kleinigkeiten aufmerksam ma-
chen und es wird eine kleine Weinprobe geben. 
Unsere Wanderung wird dann bei Familie 
Münch in der Talstraße 7 beim „Tag der offe-
nen Tür“ ihren Abschluss finden. 
Für das leibliche Wohl ist dort bestens gesorgt.

LandFrauen Güglingen

Tanzabend im April
Nach Ostern wäre vielleicht ein Eierlaufen oder 
Eierrollen angesagt. Aber wir TanzFrauen bei 
den Güglinger LandFrauen begnügen uns mit 
wohlbedachten Schrittfolgen zur Musik. 

Wer Lust hat, einmal vorbeizuschauen, ist 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns am Diens-
tag, 18. April 2017, um 20.00 Uhr, im Vereins-
raum der Mediothek. Christiana Meisel
Wanderung in und um Neipperg mit Besuch 
des Winzercafés
Wieder einmal wollen wir unsere nähere Um-
gebung besser kennenlernen. Am Freitag, 21. 
April, heißt unser Ziel Neipperg. Der kleine 
Teilort von Brackenheim, am Fuß des Heuchel-
bergs gelegen, birgt bestimmt für Eingeweihte 
und Neuinteressierte überraschende Ein- und 
Ausblicke. Nach einem gemütlichen Ortsspa-
ziergang wollen wir im Winzercafé Station 
machen. Anmelden kann man sich zu dieser 
Nachmittags-Unternehmung bei Birgit Jesser, 
Tel. 12911. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Herzliche Einladung zur Mitgliederversamm-
lung
Am 25. April 2017 findet unsere diesjährige 
Mitgliederversammlung statt, wieder in der 
Herzogskelter. Das Vorstandsteam um Birgit 
Jesser stellt sich nach dreijähriger Amtszeit 
wieder zur Wahl. Nehmen Sie ihr Mitbestim-
mungsrecht wahr und entscheiden Sie mit, 
wer die Geschicke des Vereins in den nächsten 
Jahren lenken soll. Neben den Wahlen stehen 
an diesem Abend natürlich auch die Berichte 
der Amtsträgerinnen auf dem Programm. Vie-
les, was Sie im vergangenen Jahr miterlebt und 
mitgestaltet haben, wird bei dieser Gelegenheit 
wieder in Erinnerung gerufen. Wir haben zu-
sammen viel unternommen und Sie konnten an 
so mancher Veranstaltung teilnehmen. Waren 
Sie zufrieden mit dem Angebot? Haben Sie 
Wünsche und Anregungen? Bei der Mitglieder-
versammlung wäre die passende Gelegenheit, 
dem Vorstandsteam Rückmeldung zu geben. 
Kommen Sie bitte zahlreich!
Wann: Dienstag, 25. April 2017, 19.30 Uhr
Wo: Herzogskelter Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Kochertalwanderung am 23. April 2017
Von Friedrichsruhe aus, über Obermassholder-
bach, auf der Römerstraße und dem römischen 
Grenzwall (Limes) zu einem Wachturmstand-
ort. Auf dem Grenzwall weiter über Pfahlbach 
zum Wanderheim der Naturfreunde Öhringen 
mit Vesperpause. Zurück führt die Wanderung 
über Zweiflingen, wieder nach Friedrichsruhe. 
Festes Schuhwerk und für jede Wetterlage ge-
rechte Kleidung ist angesagt. Gewandert wird 
ca. 16 km auf freier Strecke, im Wald, durch 
Wiesen, durch Täler und auf Höhen. Rucksack-
verpflegung. Start ist um 9.00 Uhr am Rathaus 
in Zaberfeld, die Güglinger Teilnehmer treffen 
sich um 9.15 Uhr bei der Mediothek. Wir fah-
ren mit privaten Pkws. Gastwanderer/-innen 
sind willkommen.
Die Wanderung führt Günther Teichmann, Tel. 
07046/881296. 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Osterferien
In den Ferien finden keine Kreise und Gruppen 
statt.
Wir wünschen euch allen ein frohes Osterfest.
Ein Fest, das Zeit und Raum bietet, mit euren 
Liebsten zu feiern.
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Aber auch ein Fest, das von der Hoffnung 
durchdrungen ist, dass unser Heiland Jesus 
Christus unser Leben und die Welt mit sei-
nem ungebrochenen Willen zur Liebe in etwas 
Wundervolles und Gutes verwandeln kann.
Herzliche Grüße Euere EJG

Kraftwerk e. V.

Im April
In den Osterferien und in der Aprilwoche da-
nach ist das Kraftwerk geschlossen.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Ostern.
Der erste Öffnungstermin nach der Pause ist 
der 3. Mai 2017.
Herzliche Grüße Ihr Kraftwerk-Team

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Termin
Am Freitag, dem 21. April, findet um 20 Uhr im 
Vereinshäuschen in der Zuchtanlage in der Tal-
straße in Weiler die nächste Monatsversamm-
lung statt. Fachkundige Zuchtwarte referieren 
über Geflügel- und Kaninchenzucht. Interessen-
ten dieses schönen Hobbys sind herzlich einge-
laden. Die Kleintierzüchter aus Weiler wünschen 
schöne Ostertage und freuen sich, wenn ein Fa-
milienausflug auch mal an den Gehegen vorbei-
führt. Das ist nicht nur für Kinder ein Erlebnis.

Ortsbauernverband Güglingen

Stammtisch
Wir treffen uns am Sonntag, dem 23. April, um 
19.00 Uhr, im Gasthaus Krone in Güglingen.
Themen: Maienfestumzug. Das Motto heißt:  
„Spaß und Freude, von früher bis heute.“
Da wir einen Wagen zum Festzug machen, sind 
auch die Frauen, die gute Ideen haben, gerne 
willkommen. Einteilung Weinstand beim Mai-
enfest, Verschiedenes.
Ausflug am 29. Juni 2017 zur Firma STIHL nach 
Waiblingen. Anmeldungen bei Hans Herzog, 
Tel. 07135/14937.

BUND – Gruppe Zabergäu

Vogelkundliche Führung im Naturschutzge-
biet Wagbachniederung bei Waghäusel
Ostermontag, dem 17. April 2017, Beginn 8:00 
Uhr. Treffpunkt: Parkplatz bei der Gaststätte 
bzw. Bauernhof rechts der Straße gegenüber 
der Wallfahrtskirche – Eremitage – links der 
Straße in Waghäusel, Thema: Seltene Wasser-
vögel und Vögel der Röhrrichtzonen.
Führung findet bei jedem Wetter statt, daher 
feste Schuhe und eventuell Regenkleidung. 
Bitte Fernglas mitbringen! Nähere Auskunft 
bezüglich Mitfahrgelegenheit bzw. Anfahrt 
bei Dr. Wilhelm Stark, Tel. 07135/5772, bzw.  
E-Mail wilhelm.stark@gmx.de.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Frühjahrskonzert
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem 
Frühjahrskonzert am Samstag, 29.04.2017, in 
die Zaberfelder Gemeindehalle einladen. Die 
Saalöffnung ist bereits um 18 Uhr, damit Sie 
vor Programmbeginn unsere gutbürgerliche 
Küche ausprobieren können.

Um 19.30 Uhr beginnt der Auftritt unserer 
Jugendgruppe, anschließend werden Sie vom 
Musikverein Kleingartach musikalisch unter-
halten. Nach einer kurzen Pause werden dann 
die aktiven Musiker des Musikvereins „Spiel-
mannszug“ Zaberfeld ihr Bestes geben.
Eintrittskarten gibt es ab Gründonnerstag für 
4,– € im Vorverkauf bei der Bäckerei Zöller und 
der Lotto-Annahmestelle Ponelies zu kaufen. 
An der Abendkasse kostet der Eintritt 5,– € pro 
Person.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen schon heute einen angenehmen 
musikalischen Abend beim Frühjahrskonzert 
des Musikvereins „Spielmannszug“ Zaberfeld.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Jubiläum
25 Jahre sind es her, seit die Zabergäubahn-
strecke von der DB durch Heraustrennen von 
Gleisen fahruntauglich gemacht wurde. Einer-
seits ein trauriges Jubiläum, andererseits klingt 
es hoffnungsvoll, wenn es in der vor kurzem 
vorgestellten Machbarkeitsstudie heißt, die 
Zabergäubahn schreit nach Reaktivierung. 
Bei der Veranstaltung in den Räumen der 
WG Cleebronn-Güglingen mit fachkundigen 
Experten aus allen Bereichen wurde eine Re-
aktivierung durchweg positiv beurteilt, wenn 
auch die zu erwartenden Kosten ziemlich hoch 
sind aber durch Zugriff auf verschiedene För-
dertöpfe nicht unrealistisch sind. Ein weiterer 
positiver Aspekt ist dann die Durchbindung 
nach Neckarsulm bzw. Mosbach, diese Züge 
müssen dann nicht in Heilbronn in Wartestel-
lung geparkt werden. Jetzt bleibt die Hoffnung 
auf eine möglichst rasche Herausgabe der 
Kriterien für die Standardisierte Bewertung, 
damit diese noch in diesem Frühjahr, so Herr 
Hendricks vom Verkehrsministerium, in Auftrag 
gegeben werden kann. Die Vorstandschaft des 
Vereins Zabergäu pro Stadtbahn bedankt sich 
für das rege Interesse der vielen Besucher und 
wünscht allen BahnfreundInnen ein schönes 
Osterfest.

Rheuma-Liga BW e. V.

Nordic-Walking-Kurs
Geeignet für Neueinsteiger, aber auch zur Auf-
frischung. Im Mittelpunkt steht der Spaß und 
die Freude an der Bewegung in der Natur.
Treffpunkt: Alter Sportplatz in Pfaffenhofen
Beginn: Donnerstag, 20.04., 19.30 Uhr – 20.30 
Uhr, 10 mal; Teilnahmegebühr: 50 €
Auch Nichtmitglieder der Rheuma-Liga sind 
herzlich willkommen.
Stöcke können gestellt werden.
Anmeldung und Info: Uwe Hummel, Tel. 
0151/65112186

Karateschule Tomasu

Spannende Karate-Kämpfe beim Frühlings-
Turnier 
Diesen Monat fand in Heilbronn das Nach-
wuchs-Turnier Frühlings-Shiai statt, bei dem 
ca. 40 Kinder und Jugendliche in 5 verschiede-
nen Gewichtsklassen gegeneinander antraten. 
Jeder Teilnehmer musste ca. 6 – 7 Mal kämpfen 
bis am Ende der Gruppensieger fest stand. Die 
beiden Nachwuchskämpfer Djego Wabingga 
und Marco Blasinger aus Güglingen konnten 

mit gutem Kampfstil und starkem Kampfgeist 
überzeugen. In der Gewichtsklasse – 40 kg er-
kämpfte sich der 9-jährige Marco nach guten 
Leistungen 2 Siege und 1 Unentschieden. Bei 
den Bambinis erkämpfte sich der 6-jährige 
Djego Wabbinga in der Gewichtsklasse – 30 
kg den Gruppensieg, indem er alle (!) seine 
7 Kämpfe gewann. Beiden Kämpfern herzli-
chen Glückwunsch! – Die Kinder-Karateschule  
TOMASU führt am Freitag, 5. Mai, um 15.30 
Uhr, in Frauenzimmern wieder einen 4-wö-
chigen Schnupperkurs für Kinder ab 4 Jahre 
durch. Alle Mädchen und Jungen, die Karate 
einmal ausprobieren möchten, sind mit ihren 
Eltern hierzu recht herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme am Schnupperkurs ist nur nach tele-
fonischer Voranmeldung unter 07138/943350 
möglich. Weitere Infos unter www.karateschu-
le-tomasu.de

Djego Wabbinga aus Güglingen wurde Grup-
pensieger (von 8 Kindern)

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Bürger-Union lädt ihre Mitglieder, Unter-
stützer und Freunde zur Jahreshauptversamm-
lung am Montag, dem 8. Mai 2017, um 20.00 
Uhr, ins Nebenzimmer des Gasthauses Krone in 
Güglingen ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Aussprache zu den Berichten und Entlastun-

gen
7. Wahlen
8. Anträge
9. Bekanntgaben und Verschiedenes, u. a. Aus-
blick auf Kommunalwahlen 2019
Der Verein würde sich über eine rege Beteili-
gung freuen.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Sonderführung „Demensch – Menschen mit 
Demenz brauchen unsere ganze Phantasie“
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zu einer Son-
derführung der aktuellen Ausstellung im Mu-
seum der Stadt Lauffen mit Cartoons von Peter 
Gaymann zum Thema Demenz. Am Dienstag, 
18. April 2017, um 19 Uhr, im Museum im 
Klosterhof, Klosterhof 4, 74348 Lauffen a. N. 
In dieser Ausstellung widmet sich der Cartoo-
nist einem wichtigen Thema unserer Gesell-
schaft. Er zeichnet munter und mitfühlend die 
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Mühe nach, die es kostet, sich in einem durch  
Demenz veränderten Leben zu behaupten. 
Nach einer kurzen Einführung und einem ge-
meinsamen Rundgang werden vom Koope-
rationspartner „Lindenhof e. V.“ individuelle 
Wohnformen im Alter vorgestellt. Dabei gibt 
es die Möglichkeit zur Diskussion und zum 
gemeinsamen Gedankenaustausch. Friedlinde 
Gurr-Hirsch MdL und alle Mitwirkenden freuen 
sich auf zahlreiche Besucher und eine anre-
gende Diskussion. 
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
MdB
Eberhard Gienger lädt zu seiner nächsten Bür-
gersprechstunde nach Bietigheim-Bissingen 
ein. Gienger steht den Bürgerinnen und Bür-
gern am Freitag, 21. April 2017, von 14 Uhr bis 
16 Uhr, im Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer 
Str. 11 in Bietigheim-Bissingen zur Verfügung. 
Die Bürgersprechstunde bietet die Möglichkeit, 
mit dem Abgeordneten des Wahlkreises Ne-
ckar-Zaber unmittelbar ins Gespräch zu kom-
men und konkrete Probleme und Belange, seien 
es Schwierigkeiten mit Ämtern und Behörden, 
die Gesetzgebung des Bundes oder aktuelle 
politische Themen zu erörtern. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist nicht erforderlich. Termine 
außerhalb der Sprechzeiten können über das 
Büro, Telefon 07142/918991, oder per Mail an 
eberhard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart 
werden.
„Aktuelle Themen der Landwirtschaft“ am 
21. April in Neckarwestheim
Der Parlamentarische Staatssekretär beim 
Bundesminister für Ernährung und Landwirt-
schaft, Peter Bleser, kommt zu einem Fachge-
spräch „Aktuelle Themen der Landwirtschaft“ 
nach Neckarwestheim. Die Veranstaltung 
findet am Freitag, 21. April 2017, von 10 Uhr 
bis 12 Uhr, bei Kartoffel Stahl (Lise-Meitner- 
Weg 1), einem familiengeführten Kartoffel-
großhändler, statt. Herzliche Einladung ergeht 
an alle Landwirte sowie Erzeuger von Lebens-

mitteln und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Nach einem Einführungsvortrag von 
Peter Bleser findet eine ausführliche Diskus-
sions- und Fragerunde statt, an der auch Mark 
Mitschke vom Beratungsdienst Kartoffelanbau 
Heilbronn e. V. teilnehmen wird. Hierbei be-
steht die Gelegenheit, Ihre Fragen, Kritik und 
Anregungen loszuwerden.

Neuer Vorsitzender wird Marius Schuh-
macher 
Am Sonntag, 02.04.2017, fand unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung in der Herzogskelter in 
Güglingen statt. Als erstes wurden die Regula-
rien abgehandelt sowie die Wahlen durchge-
führt. Nach einer fast 4-jährigen Amtszeit trat 
die bisherige Vorsitzende Saskia Tauch (Güglin-
gen) nicht mehr zur Wahl an. Herzlichen Dank 
für die großartige Leistung in den vergangen 
Jahren! Als neuer Vorsitzender im Zabergäu 
wurde der 28-jährige Marius Schuhmacher 
(Brackenheim) gewählt. Weiterhin wurde der 
Vorstand in den Ämtern bestätigt: Leonhard 
Reinwald (Lauffen) als stv. Vorsitzender, Simon 
Müller (Cleebronn) als Finanzreferent und 
Christian Holder (Nordheim) als Schriftführer. 
Im Anschluss wurde Saskia Tauch mit einem 
Präsent verabschiedet. 

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Termine
Das nächste Treffen der Arbeitsgemeinschaft 
60plus ist am Freitag, 5. Mai zum Thema „Islam 
in Deutschland“, die Einladung dazu wird der-
zeit mit dem Referenten abgestimmt und er-
scheint demnächst hier an dieser Stelle. Am 

Mittwoch, 17. Mai, geht unser traditioneller 
Jahresausflug nach Karlsruhe mit einem Be-
such im Zoo, im Schloss und das alles mit der 
Bahn und für kostengünstige 15 Euro. Anmel-
dung an Sieghart Brenner, sieghart.brenner@ 
t-online.de, oder Friedrich Schwandt, Magsch 
@t-online.de. Der Ortsverein Oberes Zabergäu 
und unser Kandidat für die Bundestagswahl 
Thomas Utz wünschen frohe Ostern!

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Kreisbüro in den Osterferien geschlossen
Das Kreisbüro in Heilbronn ist vom 10. April 
bis zum 21. April 2017 geschlossen. Ab dem  
25. April ist das Büro zu den üblichen Öff-
nungszeiten dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und donnerstags von 10:00 bis 13:00 wieder 
erreichbar.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Wandertag in Cleebronn
Alle Wanderfreunde und alle, denen ein ge-
mütliches Beisammensein gefällt, sind recht 
herzlich zum Wandertag des TSV am Sonntag, 
dem 23. April, eingeladen.
Start und Ziel ist wie in jedem Jahr in der TSV-
Halle. Startzeit ist von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Streckenlängen: 5, 11 und 20 Kilometer.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt. Die fleißigen, weit über Cleebronn hinaus 
bekannten, TSV-Kuchen- und Tortenbäckerinnen 
werden ihrem Ruf wieder alle Ehre machen.
Auch für die Freunde der herzhaften Küche ist 
wie immer bestens gesorgt.
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